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2 Fonderbare Anſchaunngen
enkwickeln in jüngſter Zeit die Conſervativen . Im Wahl⸗
kreiſe Kalſerslautern⸗Kirchheimbolünden wollen ſie ſich
anläßlich der Neuwahl zum Reichstage der Abſtimmung
enthalten und ſo ſonderbar , wie dieſer Beſchluß , iſt auch
ſeine Begründung . Die pfälziſchen Conſervativen fühlen
ſich angeblich gekränkt durch einige Artikel eines pfälzi⸗
ſchen nationalliberalen Blattes und deshalb , ſo verſuchen
ſte wenigſtens , die Welt glauben zu machen , wollen ſie
nicht mehr „ mitthun . “ Run iſt es an ſich richtig , daß
die conſervative Partei in jenem Wahlkreiſe nicht ſo viele
Anhänger zählt , um ſich den Luxus einer Sonderkandi⸗
datur zu geſtatten , anderſeits iſt jedoch die Gefahr nicht
ausgeſchloſſen , daß angeſichts des wohl wieder
zu erwartenden geſchloſſenen Zuſammengehens aller
im Februarwahlgange zu einem Antikartell ver⸗
hündeten oppoſitionellen Parteien durch die Enthaltung der
Conſervativen der Sieg in dem Wahlkreiſe Kaiſers⸗
lautern⸗ Kirchheimholandendem Radikalismus zufallen
dürfte . Man ſollte nun annehmen dürfen , daß eine
ſolche Sachlage durchaus ungeeignet ſei für die Geltend⸗
machung konſernativer ſeparatiſcher Launen und daß ,
ganz abgeſehen von perſönlichen Verſtimmungen , für die
Conſervativen jenes Wahlkreiſes ſchon aus ihrem Partei⸗

programm die Pflicht erwachſe , ſich ohne Vorbehalt an
die Seite des nationalliberalen Candidaten zu ſtellen ,
um mit ſeinen Parteigenoſſen den Anſturm der bereinigten
Oppoſition erfolgreich zurückzuſchlagen . Wir müſſen es
dahin geſtellt ſein laſſen , ob die pfälzer Conſervativen
ſich im gegebſnen Falle als ernſte Politiker bewähren ,
oder wegen einer kleinlichen Verbitterung ihre Partei⸗
grundſätze rerleugnen werden . Wir erblicken in
dem Vorgehnn der Conſervativen des Wahlkreiſes
Kaiſerslautern⸗Kirchheimbolanden etwas mehr als eine
locale Angelezenheit ; die Abſtinenzpolitik , welche dort ge⸗
predigt wird , iſt der Ausdruck einer Verſtimmung , die
ſich nicht nur in den Reihen der pfälziſchen Conſerva⸗
tiven bemerlbar macht und die in der Entwickelung der

Reichsangelkgenheiten ihren Grund hat . Es ſcheint , daß
gewiſſe Hofnungen , welche die Conſervativen der „ neuen
Aerg “ entggenbrachten , ſich nicht erfüllt haben ; dleſe
Thatſache nag manches erklären . Sie mag auch den
Unmuth ertſchuldigen , der ſich offenbar der Central⸗
leitung def conſervativen Partei in Baden

bemächtigt hat und der ſich jetzt in heftigen , aber inhalts⸗
loſen Zeiungsangriffen auf den badiſchen Liberalismus
Luft zu nachen ſucht . Wir haben bereits auf die ſyſte⸗
matiſche Hetze verwieſen , welche die „ Badiſche Landpoſt “
im Namn der conſervativen Parteileitung gegen die

Kammernehrheit und die Gr . Regierung täglich verübt ;
iſts gleih Wahnſinn , hat ' s doch Methode und deß⸗
halb wid man nicht fehl gehen , wenn man die
gehäſſige : Artikel der „Landpoſt “ für etwas mehr ,
als gevöhnliche Stilübungen eines ſchreib⸗ und

zankluſtiſen journaliſtiſchen Neulings nimmt . Zur
des Anſehens , das die conſervative Partei im

bhetzogthum genießt , können die Artikel der „ Land⸗
poſt “ acht beitragen ; daß ſie nur den Zweck haben
ſollten , die Anhänger der nat . ⸗lib . Partei zu ärgern , iſt
nicht atzunehmen , auch wäre der ſchöne Zweck völlig ver⸗
fehlt . Zieht eine Herzensneigung die conſervative Partei⸗
leitung zum Centrum , ſo mag ſte ihren Gefühlen freien
Lauf liſſen , aber mit ihrem Parteiprogramm ließe ſich
eine ſache Schwenkung gewiß nicht vereinbaren . Wir
ſtehen vorläufig der Entwickelung der Dinge als unbe⸗

theiliger Zuſchauer gegenüber und wollen ruhig ab⸗

warten was die Zukunft noch bringen mag , wenn die
Conſevativen noch lange verharren bei ihren ſonder⸗
barez Anſchauungen !

Politiſche Ueberſicht .
Maunheim , 14 . Juli , Borm .

Uebe die Reiſe des Kaiſers wird telegraphiſch
berichtet : Kaiſer Wilhelm hat am 11 . d. Mts . früh 8

die fahrt von Eide nach Voſſewangen im Kariol
mit Gefolg bei gutem Wetter zurückgelegt . um 11 Uhr
erfolgte die Ankunft in Voſſewangen . Nach eingenomme⸗
nem Frühſtes , bei welchem der Kaiſer ein Hoch auf die

Prinzeſſin Heerich aus Anlaß des Geburtstages der⸗

ſelben aus brach , fand die Weiterfahrt nach Stahlheim

ſtatt, wo der Kaiſer von den Anweſknden auf das

Geleſeuſte und verbreitele Zeitung in Mauntzeim und Amgebung.

ſym⸗
pathiſchſte begrüßt wurde . Das Wetter war etwas reg⸗
neriſch . Abends fand zu Ehreu des Monarchen ein Feuer⸗
werk ſtatt . Am 12 . ſetzte der Kaiſer die Reiſe zu Fuß
und zu Wagen nach Gudwangen fort , wo ihn die Pacht
„Hohenzollern “ erwartet hatte . Gegen 7 Uhr Abends er⸗

folgte die Abfahrt nach Faleide .

Recht unterhaltend iſt eine Notiz im „Südweſtdeutſchen
Volksblatt “, dem offtziellen Organ der badiſchen Sozial⸗
demokratie . In einer gegen ein ultramontanes Blatt

gerichteten Polemik ſchreibt Herr Geck wörtlich :
Der ultramontane „ Freiburger Bote “ enthält eine Korre⸗

ſpondenz „ Aus dem Kinzigthale “ worin das in unſerem Blatte
abgedruckte Gedicht „ Am Huſſenſtein “ von Hans Arnold zum
Gegenſtand einer Denunziation gemacht wird , Der Denun⸗
ziant entdeckt eine Gottesläſterung in dem Gedicht und deutet
an , daß noch etwas darin unverkennbar ſei . Die Wuth dieſes
Kinzigthälers iſt unerklärlich ; durch die Geſchichte von der
„ Verbrennung des Ketzers Huß “ werden heute die Maſſen
aufgeklärt ; es käme der Scheiterhaufen wieder zur Geltung ,
wenn die Brüder von der Sorte des Kinzig⸗Correſpondenten
die Gewalt in ihren Händen hielten . Der Denunziant aus
dem Kinzigthale , der übrigens Urſache hat , über ganz andere
Artikel des „ Volksblattes “ ſeinen hochwürdigen Jorn walten
zu laſſen , verdient den Dank aller Leſer unſeres Blattes . Er
zeigt uns , welche Vergewaltigung ein pfäffiſches Regiment an
der Preßfreiheit vornehmen würde ; das Sozialiſtengeſetz
würde weit in den Schatten geſtellt .

Und trotzdem wählen Sozialdemokraten dieſe „Dunkel⸗
männer “ , die ſich anderſeits nicht undankbar zeigen, und
einem Anhänger Bebels den Vorzug vor einem durchaus
national denkenden Candidaten geben , wie die Abko m⸗

mandirung ultramontaner Stimm enzu Gunſten
des Herrn Dreesbach im Wahlkreiſe Mannßeim⸗Wein⸗
heim⸗Schwetzingen beweiſt !

Von Zeit zu Zeit ertönen aus dem Süden und
Südweſten des Reiches Klagen über angebliches An⸗
wachſen partikulariſcher Strömungen . Man
würde ſolche partikulariſtiſche Kundgebungen kaum der

Beachtung werth halten , wenn nicht hin und wieder auch
in Norddeutſchland verbreitete ultramontane und volks⸗

parteilich⸗demokratiſche Zeitungen von den partikulariſti⸗
ſchen Schmerzenslauten , welche irgend eine ihrer ſüd⸗
deutſchen Geſinnungsſchweſtern auszuſtoßen ſich gedrungen
fuͤhlt, in einer Weiſe Notiz nehmen , die offenbar darauf
berechnet iſt , den Stachel des Mißtrauens etwas tiefer
ins Fleiſch zu drücken . So ein kleines Samenkörnlein
des Mißtrauens und der Zwietracht dann und wann
in die friedlichen Gemüther geſäet , läßt ſich bei Gelegen⸗
heit mit Hilfe des allgemeinen , gleichen Wahlſtimmrechts
gar prächtig von den heldenmüthigen Beſchützern der an⸗
geblich ſchwer bedrohten ſüddeutſchen Selbſtändigkeit und

Eigenart ausnutzen . Es iſt aber ein Irrthum , zu
glauben , daß Anzeichen partikulariſtiſcher Neigungen jetzt
in ſtärkerem Maße in die Erſcheinung treten , als dies
früher ſeit 1866 der Fall geweſen iſt . In denjenigen
ſüddeutſchen Zeitungsorganen , welche jetzt noch ſich der
Aufgabe widmen , uͤber Verpreußung zu jammern und
über preußiſche Rückſichtsloſigkeit , Habgter und preußiſche
Soldatendrillerei zu ſpötteln und zu ſchimpfen , hat dieſer
Sport niemals aufgehört . Ultramontane , demokratiſche
und ſogar einzelne ſolcher Blätter , die ſich deutſchfreiſinnig
nennen , aber in allen Nuancen vom grellſten Roth bis

zum tiefſten Schwarz ſchillern , wetteifern unabläſſtg in
der Schürung glühendſten Preußenhaſſes .

Der Bundesrath hat bekanntlich den bereits ver⸗
öffentlichten zweiten Nachtragsetat für 1890/91 über die

Erhöhung der Beamtengehälter angenommen .
Die vom Reichstag beſchloſſenen Reſolutionen , „1. die
verbündeten Regierungen zu erſuchen , das Verhältniß der
etatsmäßigen Stellen zu den diätariſch beſchäftigten Be⸗
amten allgemein einer Prüfung zu unterziehen und vor⸗
handenen Mißverhältniſſen nöthigenfalls durch Vermehrung
der etatmäßigen Stellen abzuhelfen ; 2. die verbündeten

Regierungen werden erſucht , Erwägungen dahin eintreten

zu laſſen , ob nicht eine allgemeine Einführung der Dienſt⸗
altersſtufen für die Beſoldungen der etatsmäßigen Beamten

ſich empfiehlt “ hat der Bundesrath beſchloſſen , dem Reichs⸗
kanzler zu überweiſen und damit alſo ſeine Zuſtimmung
zu denſelben ausgeſprochen .

Der Antrag der Bundesrathsausſchüſſe betreffend
die Schwundvergütung für Branntwein⸗

Reinigungsanſtalten iſt vom Bundesrath an⸗
genommen . Ein Antrag Sachſens , dahingehend , dem

§ 113a der Vorſchriften folgenden Abſatz 2 hinzuzufügen :
„ wird gereinigter Branntwein , fur welchen bereits eine

Schwundvergütung gewährt worden iſt , zum Zweck der
weitern Bearbeitung ( Herfiellung abſoluten Alkohols ) in

Dienſtag , 15 . Juli 1890 .

eine andere Gewerbsanſtalt übergeführt , ſo darf für die

weltere Bearbeitung deſſelben nach näherer Anordnung
der Direktipbehörde eine nochmalige Schwundvergütung
nur inſoweit zugeſtanden werden , als die erſtmalige Ver⸗

gütung hinter dem höchſten Vergütungsſatz von 2½
Prozent zurückgeblieben iſt “, wurde abgelehnt .

Die „ Hamburger Nachrichten “ ( das Organ des

Fürſten Bismarck ) ſprechen ſich gegen die Nothwendigkeit
einer Einberufung des preußiſchen Landtags und Reichs⸗
tags zwecks Einverleibung Helgolands in Preußen
und Sanktionirung der dadurch herbeigeführten Reichs⸗
grenze aus . Objectiv liege ein zwingendes Bedürfniß
nicht vor , weil Helgoland als engliſche Kolonie an den

Kaiſer abgetreten ſei , wie jede andere Kolonie , deßhalb
auch der kaiſerlichen Verwaltung unterzogen werden könnte ,
ohne Einverleibung in Reichsgebiet oder Preußen . Letz⸗
tere koͤnne ſpäter ſtets nachgeholt werden .

Die Ernennung des bisherigen Geſandten bei
den La Plata⸗Staaten , Freiherrn von Rotenhan zum
Unterſtaatsſecretär des Auswärtigen Amtes an
Stelle des ausgeſchiedenen Grafen von Berchem , ſteht
unmittelbar bevor . Freiherr von Rotenhan iſt am 20 .

April 1845 geboren , ſeine Familie gehört dem fränkiſchen
Uradel an und hat Grundbeſitz in Franken , Weimar
und Schleſten . Ende der 70er Jahre war Freiherr von

Rotenhan Kreis⸗Aſſeſſor zu Hagenau im Elſaß , im Jahre
1879 war er bereits dem General⸗Conſulat zu Bukareſt
attachirt und 1880 fungirte er als Conſulats⸗Verweſer
daſelbſt . Von da kam er als zweiter Botſchafts⸗Secretär
zur Botſchaft in St . Petersburg , ſchied Mitte 1882 aus ,
kam in gleicher Eigenſchaft nach Rom zur preußiſchen
Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhle , welche damals nen

errichtet worden war . Im Jahre 1884 wurde er erſter
Botſchafts⸗Secretär in Paris und 1886 erhielt er den

Geſandtſchaftspoſten in Buenos⸗Aires .

* Eine politiſche Kriſs in England.
Der engliſche Schatzlord Mr . Smith hat im Hauſe

der Gemeinen alle Hände voll zu thun mit dem Abräu⸗
men all ' der gewichtigen Vorlagen vom Tiſche des Hauſes ,
die das Torycabinet ſeit Beginn des Frühjahres dahin
aufgehäuft hatte . Das Zeyentablöſungs⸗Geſetz , die iriſche
Bodenankaufs⸗Bill , der Entwurf über die Reform der

Geſchäftsordnung des Hauſes , durchwegs Angelegenheiten
von hervorragender Wichtigkeit , wie man ſieht , mußten
nebſt manch Anderem eingepackt und in die Miniſterial⸗
Bureaux wieder hinein getragen werden . Es ſteht die

Helgoland⸗Bill in Berathung , und ſowie dieſe unter Dach
und Fach untergebracht iſt , wird das Parlament ſofort
auf Ferien gehen . Fur die Erledigung der weiter oben

angeführten Vorlagen hat das Parlament bei der vor⸗
gerückten Sommerszeit nicht die nöthige Muße mehr . Die
Luft dazu fehlte der Mehrheit von vorneherein . Jede
einzelne der genannten drei Vorlagen hätte unfehlbar den

Zerfall der Majorität , den Sturz des Cabi⸗
nets herbeigeführt , wenn es zur Verhandlung ge⸗
kommen wäre . Lord Salisbury trachtete daher auch , die
Berathung von Woche zu Woche hinaus zu ſchieben , und
macht nun aus der Noth eine Tugend , indem er das
kritiſche Kleeblatt von Geſetzentwürfen ganz bei Seite
rückt , d. h. für die Winterſeſſion aufſpart , für
welche Zeit er ſich eine beſſere Stimmung im Hauſe
verheißt .

Allem Anſcheine nach dürfte ſich der Premier jedoch
in dieſer Berechnung täuſchen . Die Tory⸗Mehrhei ' zieht
dermalen krank an Haupt und Gliedern vom parlamen⸗
tariſchen Schauplatze ab und dürfte dieſelbe während der

Ferien kaum mehr geſunden . Im Schoße des Cabinets
ſelbſt ſcheint die Regierungsfrendigkeit geſchwunden , der

Zuſammenhalt bedenklich gelockert . Der Schatzlord
dementirte zwar im Unterhauſe die Gerüchte von ſeinem
bevorſtehenden Rücktritte , die ſeit Wochen nimmer ver⸗
ſtummen wollen . Er meint es zweifellos auch ganz ehr⸗
lich , doch dürfte ihn ſeine phyſiſche Gebrechlichkeit vom
Ruder abdrängen , das er lange ſchon nur mit kszwacher ,
zitternder Hand geleitet . Der Vicekönig von Ir⸗
land , Herr Balfour , iſt wegen des Schickſals ſeiner
Landankaufs⸗Bill gründlich verſchnupft . Der Minſſter
des Innern , Matthews , hat ſich mit der Londoner
Polizei ein ſchweres Kreuz aufgeladen , dos er berzlich
gerne wieder losbekäme . Dem Oberſtpoſtmeiſter
wachſen die trutzigen Briefträger , das Chaos in der

ganzen Poſtverwaltung über ' n Kopf . Dem Kriegs⸗
miniſter meutern die Elitetruppen , die Gardegrenapiere ,
weil er dieſelben des Sonntags zu Dienſtverrichtungen



wig 1. Sielieben ſich an dem Tiſchchen nieder , Pedl

2. S .

—. —

General⸗Anzeiger . Mannhelm , 15 : Jum

heranzießhen wollte . Eudlich beginnt auch die Hauptſäule
des Cabinets zu wanken . Herr Goſchen , die einzige , dem

„ großen Alten “ ebenbürtige Fin anz⸗Capacität im

ganzen Inſelreiche , hat , heißt es , die conſervative Genoſſen⸗
ſchaft ſatt bekommen und ſehnt ſich zu ſeiner alten Liebe

in ' s liberale Lager zurück .
Unter ſolchen widrigen Auſpicten wird ſich demnächſt

Parlament und Regierung in England auf Ferien be⸗

geben . Die Wenigſten glauben , daß beide „ſo jung
wieder zuſammenkommen werden . Es offenbart ſich
überhaupt auf den meiſten Gebieten des politiſchen und

ſoztalen Lebens in England ein kritiſcher Zug , eine tiefe
Bewegung , welche zu radikalen Wandlungen hinzu⸗
drängen ſcheint . Der Lohnkampf hat , wie die jüngſten
Ereigniſſe in London zeigen , die Stützen der ſtaatlichen
Autorität ergriffen . Die jüngſte Wahlniederlage der

Tories in Barrow kennzeichnet auch die Strömung im

Wähler⸗Element als eine dem aktuellen Regime keines⸗

wegs günſtige . In der That ſieht man daher auch das

enfant - terrible der Tories , Lord Randolph Churchill ,
der ſich längere Zeit völlig im Hintergrunde gehalten ,
plötzlich wieder auf der politiſchen Schaubühne auftauchen .
Der excentriſche Lord gibt ſich zwar den Anſtrich
des hetligen Flortan , der den Brand im Dach über

dem Haupte des Torycabinets löſchen möchte . Aber dle

Intentionen des eblen Lord ſind in England allbekannt ,
es zweifelt Niemand , daß er nur darum wieder auf dem

Plan erſcheint , weil er das Miniſterium Salisbury hin⸗
länglich erſchüttert glaubt und daher ſeine eigene Zeit
für gekommen erachtet . Mag ſein, daß Lord Randolph ,
was ſeine perſönlichen Aſpirationen anbelangt , ſich, wie

wie in ſo vielen früheren Fällen , auch diesmal gründlich
verrechnet . In Anbetracht der Poſition des Cabinets

aber käuſcht er ſich keineswegs . Dieſe Poſition
iſt unverkennbar ſtark in ' s Wanken gera⸗
then . Wenn das Miniſterium nächſten November noch
in der heutigen Zuſammenſetzung vor das Parlament
hintreten ſollte , ſo dürfte es im Parlamente ſelbſt eine

aderart geänderte Lage vorfinden , daß es , ohne eine radi⸗

kale Verjüngungskur vorzunehmen , keinen Schritt wird

vorwärts thun können . Ja , es ſcheint ſehr fraglich ſo⸗
gar , ob die Kur überhaupt noch nützen werde !

Aus Stadt und Land
Maunbeim , 14 . Juli 1290 .

Derſonalnachrichten .
Miniſterium des Junern .

Susgenbühler , Julius , Polizeikommiſſar 2. Kl . in
Mannheim , wird zum Polizeikommiſſar 1. Kl . befördert .
Berlinghof , Jakob . Schutzmann beim Amt Freiburg ,
wird in gleicher Eigenſchaft zum Amt Mannheim verſetzt .
Bächle , Johann , zur Zeit Aufſeher am Landesgefängniß in

Seeiburs
wird mit dem Dienſt eines Schutzmanns beim Amt

reiburs betraut .

Miniſterinm der Juſtis , des Kultus und Unterrichts .

Beigegeben wurde : Staiger , Emil , Rechtspraktikant
im Sekretariat des Or . Oberlandesgerichts , dem Sekretariat
des Gr . Landgerichts Waldshut ( an Stelle des Rechtsprakti⸗
kanten Friedr . Gut) , Beck , Hermann , Referendär in Karls⸗
ruhe , dem Sekretariat des Gr , Oberlandesgerichts ,

Schulweſen .

Mittel und Gewerbeſchulen , Sehrer⸗
bildungsanſtalten ꝛc.

Deringer , Joſef Anguſt , Realſchulkaudidat und un⸗

kländiger r an der Realſchule Karlsruhe , erhält die
etatsmäßige Amtsſtelle eines Reallehrers an der Realſchule
zu Maunheim . Günther , Eruſt Hermann , Hilfslehrer
an der Gewerbeſchule in Freiburg , erhält die ekatsmäßige
Amtsſtelle eines Gewerbelehrers an genannter Anſtalt . —
In den ud tritt bis zur Wiederherſtellung ſeiner Ge⸗

MRüller , Philipp , Reallehrer an der Höheren
üädchenſchule in Mannheim .

B. Bolksſchulen .

Berſetzungen und Ernennungen : Frey , Hermann , Hilfs⸗
kehrer in Triberg , als Unterlehrer 14 Donaueſchingen .
Henkel , 775 Schulkandidat , als Unterlehrer nach Unter⸗

simpern. en , Karl Georg , Unkerlehrer in Untergimpern ,
als Hilfslehrer nach Bretten . Schölch , Hermann , Schul⸗
verwalter in Dietenhauſen , wird Hauptlehrer daſelbſt . —

— — NKappler , Wilheim , denſ . Hauptleirer von

Wie Rönig Judwig I . regierte !
In ſiaunenerregender Weiſe verſtand es Ferdinand Lang ,

der unvergeſſene Komiker des Münchener Hoftheaters , in
Gang , Sprache und Geberden den König Ludwig I . nachzu⸗
ahmen , zu deſſen beſonderen Lieblingen er gehörte . An einem
Abend in Woche pflegten ſich zur Zeit des kunſtlieben⸗

Mitglieder des Hoftheaters , Dichter , Maler
Bildhauer , ſowie witz⸗ und kunſtliebende Würdenträger

des Staates und Hofes in dem ſchlichten Gaſihofe „ Zum
grünen Baum “ an der Iſar zu verſammeln , und regelmäßig
mußte dann Lang zum Ergötzen Aller den König kopiren .
Da ſtürzte plötzlich eines Abends entſetzt die Wirthin , den
Kochlöffel ſchwingend , in die Stube mit dem Schreckensrufe
„ Jeſias Marr und Joſef , der König is da ! “ Erſtaunt er⸗
Boben ſich raſch die fröhlichen Gäſte , als auch ſchon der König
Ritten unter ihnen ſtand ſie mit ſeiner gewohnten Leutſelig⸗
keit begrüßte und ſeine Freude äußerte , neben dem unerſchöpf⸗
lichen Witzbolde Lang ſeinen Sekretär , den Kabinetsrath
Riedl , zu erblicken . „ Da finde ich gerade die Rechten bei⸗
ſammen, “ ſagte der König mit einem Blick auf die Beiden .
Ich habe gehört , lieber Lang , daß Sie mich lebensgetreu
kopiren , davon wollte ich mich einmal überzeugen . Es hilft
Ihnen keine Ausrede , mein Lieber . Hier an der Stätte der
Triumphe Ihrer Königsimitationen will ich meinen Doppel⸗
gänger ſtudiren . Alſo , loslegen ! Zeigen Sie mir ein⸗
mal , wie ich regiere , und Ste , lieber Riedl , werden
ihm dabei aſſiſtiren ! “

Auf einen Wink des Königs nahmen Alle latz , er ſelbſt
ließ ſich am Ende der Tafel nieder , um , wie er ſagte , ſich
„lelbſt einme ! ſo ganz ungeſtört genießen zu können ! JLang
beſann ſich einen Augenblick , dann ſagte er mit einer würde⸗
vollen Verbeugung : „ Wohlan , Majeſtät befehlen , ich gehorche . “
Er flüſterte Riedel einige Worte in ' s Ohr und entfernte ſich
mit demſelben . Zwei Keklnerinnen ſtellten alsbald ein Tiſch⸗
chen mit zwei Stühlen in die Mitte der Stube , und tiefe
Stille trat ein . Da ging die Thür guf und von Riedl in
ehrerbietiger Entfernung gefolgt erſchien Laug — ganz Lud⸗

Sekretär reichte dem Pſeudo⸗Könige ein Schrifkſtück . Lang

( Finanzminiſterium . )

Staatseiſenbahn⸗Verwaltung .
Verſetzt : Mack , Jakob , Expeditibnsaſſiſtent in Haslach ,

nach Baſel . Schemel , Joſef , Expeditionsaſſiſtent in Achern ,
nach Haslach . Hölz le , Alexander , Bahnmeiſter in Krauchen⸗
wies , nach Hauſach . Martin , Karl , Bahnmeiſter in
Schwackenreuthe , nach Krauchenwies . Mack , Wilhelm ,
Wagenwärter in Lauda , nach Baden . Emmevich . Joſef ,
Wagenwärter in Baden , nach Laudau . — Als Expeditions⸗
Gehilfen wurden beſtätigt : Erhardt , Theodor , Eiſenbahn⸗
gehilfe in Offenburg .

Steuerverwaltung .
Die Finanzpraktikanten Walzen bach , Chriſtian , bei

Großh . Hauptſteueramt Lörrach , Diſchler , Max , bei Gr .

7 Fymnaſtiſches Inſtitut Wabriel . Verfloſſene Woche
kamen für das Inſtitut des HerrnW. Gabriel 25 neue Ap⸗

1 für ſchwediſche Heilgymnaſtit aus Stockholm an .
ach Empfang von weiteren 3 Apparaten , welche bereits

beſtellt ſind , wird das Inſtitut des Herrn Gahriel auch was

die Anzahl der Apparake betrifft , ebenſo reich ausgeſtattet

ſein , wie die Inſtitute in Baden⸗Baden , Hamburg , Frankfurt
und Berlin . Unter den neuen Apparaten finden wir haupt⸗
ſächlich ſolche für paſſive Bewegungen und mechaniſche Ein⸗

wirkungen , alſo die Manipulationen , welche bei der Maſſage

angewendet werden , wie Hackungen , Erſchütterungen , Walkungen
und Streichungen für alle Körpertheile . Alle dieſe Apparate
werden durch einen Motor in Bewegung geſetzt . Herr

Gabriel , welcher ſich in dieſem Frühjahr in rankfurt und
Berlin längere Zeit zum Beſuche der dortigen Inſtitute auf⸗

Sbereinnehmerei Ueberlingen , Heizmann , Joſef , bei Grdſ gehalten hat , und ſich von den außerordentlichen Erfolgen ,

Obereinnehmerei Buchen und Scherer , Bernhard , bei Gr .
Hauptſteueramt Säckingen , wurden in den von ihnen be⸗
kleideten erſten Gehilfenſtellen bei genannten Verrechnungen
beſtätigt . Uebertragen wurden : die neu errichtete erſte Ge⸗
hilfenſtelle bei Gr . Obereinnehmerei Schwetzingen dem Finanz⸗
aſſiſtenten Wilh . Hartmann , bei Gr . Hauptſteueramt
Singen , die bei der Steuereinnehmerei L in Pforzbeim er⸗
ledigte Gehilfenſtelle dem Steuereinnehmereigehilfen Ludwig
Nees , bei der Steuereinnehmerei III in Karlsruhe , die da⸗
durch erledigte Gehilfenſtelle bei dieſer Steuereinnehmerei dem
Steuereinnehmer Guſtav Vogelbacher in Hockenheim und
die Steuereinnehmerei Hockenheim dem Steuereinnehmer Karl
Toſenbach in Oppenau . — Verſetzt wurden : Lieb , Wilh . ,
Steueraufſeher in Grünsfeld , nach Krotzingen , Schoch , Aug . ,
Steueraufſeher in Eichſtetten , nach Grünsfeld .

Domänen⸗Verwaltung .

Braun , Johann , Reyiſionsaſſiſtent , wurde die etats⸗
mäßige Amtsſtelle eines Reviſors übertragen . Glunz ,
Konrad , Buchhalter , wurde die etatmäßige Amtsſtelle eines
Reviſtonsaſſiſtenten übertragen . Kumle , Joſef Franz , Fi⸗
nanzpraktikant , z. Zt . 1. Gehilfe bei der Domänenverwaltung
Thiengen , als Hauptamtsgehilfe zu dem Hauptſteueram !
Konſtanz ,

Großh . Gendarmerie⸗Korps .

Penſionirt wurden : Hagen , Joh , Wachtm in U. berlingen .
Schmitt , Joh . , Gendarm in Meßkirch . Degen , Karl
Gendarm in St . Georgen , Amts Villingen . Stretzlow ,
Jul . , Gendaxm in Eppelheim bei Heidelberg . — Verſetzt wur⸗
den : Rolli , Philipp , Gendarm , von Freiburg nach Gengen⸗
bach . Bechtold , Karl , Gendarm von Freiburg nach Kehl .
Bergmeiſter , Joſef , Gendarm , von Walldürn nach
Altheim .

Zollverwaltung .
Ernannt : Eiermann , Johann Ambros , Reviſtonsauf⸗

ſeher in Baſel , zum Zolleinnehmer in Grenzacherhorn Ihrig ,
Joh . Gg . Grenzaufſeher in Stühlingen , zum Reviſionsauf⸗
ſeher in Lörrach . KHautz , Chriſtian Friedrich , Grenzaufſeher
in Petershauſen , zum Reviſionsaufſeher in Mannheim . —

Betraut : Haßler , Guſtav , Hilfsaufſeher in Mannheim , mit
Verſehung der Stelle eines Grenzaufſehers in Unteruhldingen
— Verſetzt : Trummer , Fidel , Reviſionsaufſeher in Kon⸗
ſtanz nach Freiburg . Pfiſterer , Ernſt , Reviſionsaufſeher in
Lörrach nach Konſtanz . Lüthy , Magnus , Reviſtonsaufſeher
in Mannheim nach Baſel .

* Auszug aus der amtlichen Patentliſte über die
in der Zeit vom 2 . Juli bis 9. Juli er . erfolgten Bad
Patentanmeldungen und Ertheilungen . A Aumeldungen
H. 9901 . Hefengufzieh und Reinigungsapparat (Zuſatz zum
Patent Nr . 48791 ) Karl Auguſt Hoz in Firma Hoz &
Kempter in Konſtanz . — K. 7865 Verſchluß für Armbänder ,
welche nach Art der Nürnberger Scheere zuſammengeſetzt ſind
( Zuſatz zur Patentaumeldung K 7642 . ) Auguſt Kiehnſe in
Pforzheim . — H. 7707 . Biegemaſchine für Blechdoppelringel
Fr , Kammerer in Pforzheim . — B. Ertheilungen Nr .
53182 . Zellſtoff⸗Sichter . J . S . Nieder⸗Oeſt in Todtnau .
Baden . Vom 11. Dezember 89 ab . Nr . 2080 . Nr . 53178 .
Doppel Schreibapparat . Dr . J . Werner in Mannheim ,
Lit . D 8, Nr . 3. Vom 5. November 89 ab . W 6465 .

Aufgefundenes Geld . Im Bereiche der Großh .
Staatseiſenbahnen wurde aufgefunden : am 7. Juni im Be
reiche der Station Ettlingen⸗Holzhof ein Geldtäſchchen mit
7 M. 22 Pf . und in Ettlingen Bahnhof abgeliefert ; am 5.
Juli im Bereiche des Bahnhofes in Gengenbach der Betrag
von 10 M,.

* Eudlich ein ſchöner Sommertag ! mögen geſtern
wohl Tauſende und Abertauſende ausgerufen haben . Es
war aber auch die höchſte Zeit , daß der graue Wolkenſchleier ,
welche uns des Himmels Blau ſeit Wochen verdeckte , zerſtob
und wir einmal von Regen verſchont blieben . Auch heute
lächelt uns ein heiterer blauer unbedeckter Himmel entgegen .
Hoffentlich iſt dieſes ſchöne Wetter von Beſtand und dürfen
wieder Menſchen und Natur ſich jetzt einer recht langen Reihe
herrlicher Sommertage erfreuen .

Beſitzwechſel . Die Reſtauration zur „ Reichskrone “
( Ringſtraße ) dahier wurde von Herrn E G. Pfeiffer in
Heidelberg um den Preis von 95,000 Mk. käuflich erworben .
Der Geſchäftsabſchluß erfolgte durch di⸗ Geſchäftsagenkur
Karl Welde in Heidelberg .

durchflog es raſch , dann ſagte er : „ Da petitionirt der Theater⸗
arbeiter M. . „ der Vater von ſieben unverſorgten Kindern
iſt , um Erhöhung ſeines Lohnes . Am Ende hat der Mann
auch ſieben Löwen zu erhalten ? Weiſen Sie ihm dreißig
Gulden Zulage zur Aufbeſſerung der Fütterung an . “ Der
König lachte laut auf . — Ein zweites Schriftſtück enthielt die
Klage des Leibſchneiders Sr . Majeſtät wegen Mangels an
Beſchäftigung . Ludwig 1. war nämlich bezüglich ſeiner
Kleidung , die mitunter das Gepräge unverkennbarer Faden⸗
ſcheinigkeit trug , ein großer Sparmeiſter . Lang befahl : „ Mein
Kammerdiener ſoll ihm meine Gehröcke vom vorigen Jahre
zum Wenden ſchicken ! Diesmal ſpielte nur ein Schmunzeln
auf den Zügen des Königs . — Nun kam eine unterthänigſte
Vorſtellung des Kriegsminiſters , betreffend die Erhöhung des
Friedenspräſenzſtandes der Armee , an die Reihe . Da ſprang
der Pſeudokönig erregt vom Sitze auf und , wie ſein erlauchtes
Vorbild das Zimmer mit großen Schritten durchmeſſend ,
wetterte er gegen die Nothwendigkeit eines verſtärkten Sol⸗
datenſpielens und verfocht ſeinen Grundſatz , Münchens Ruhm
durch herrliche Bauten und Kunſtſchätze für ewige Zeiten zu
beſiegeln . Dieſe Rede hatte eine begeiſterte , unvorhergeſehene
Huldigung der ganzen Geſellſchaft für den Herrſcher zur
Folge , denn plötzlich erſcholl es ringsum wie aus einem Munde
jauchzend : „ Hoch unſer geliebter König ! “ und ſichtlich ge⸗
rührt klatſchte Ludwig I. Beifall mit den Worten Bravo ,
Lang , ſo denke ich . “ Dieſes Bravo aber kam ihm theuer zu
ſtehen , denn als nun Riedl die Akten zuſammenpackte , hielt
ihn der Pſeudokönig noch mit den Worten zurück : „ A propos ,
lieber Riedl , mein Theaterintendant hat mir mitgelheilt , daß
mein Hofſchauſpieler Lang zu einer Badekur einen Zuſchuß
brauche . Theilen Sie Lang mit , daß ich ihm 600 Sulden
aus meiner Kabinetskaſſe auweiſen ließ . “ Bei dieſen Worten
ſprang der wirkliche König raſch von ſeinem Stuhl auf , griff
nach dem Hut und rief ſeinem Doppelgänger lachend zu !
„ Gut , gut ! Sie können mich wirklich trefflich kopirep aber
nun hören Sie auf . Ich habe genug ! “ 5

Sine Scene im Trawa inem Wiener— — — —

welche mit Hilfe dieſer neuen Apparate erzielt werden , per⸗
fänlich überzeugt hat , errichtet ſomit hier eine Anſtalt , welche

derjenigen der oben genannten Weltſtädte in Nichts nachſteht .
In der kurzen Zeit des Beſtehens hat das Gabriel ' ſche In⸗

ſtitut ſich auch auswärts bereits einen Namen gemgcht und
wird bereits von Beſuchern aus der Pfalz , aus Württem⸗

berg und Heſſen frequentirt . Wir machen zum Schluſſe da⸗

rauf aufmerkſam , daß das Inſtitut auch während des Som⸗
mers den ganzen Tag geöffnet iſt und infolge ſeiner günſtigen
Lage und vorzüglichen Bauart ſtets gut venttlirt Und auch
an den heißeſten Tagen eine verhältnißmäßig niedere Tem⸗

peratur aufweiſt , ſodaß alle Körperübungen ohne Beſchwerde
ausgeführt werden können . Für viele hieſigen Bewohner ,
welchen es nicht möglich iſt , auswärts ſich zu erholen , iſt ſo⸗
mit noch im Sommer Gelegenheit geboten , ihren Körper
neu zu kräftigen und z. B. in Verbindung mit Rheinbädern
eine Kur durchzumachen , denn nicht nur als Heilmittel ſoll
die ſchwediſche Gymnaſtik angewendet werden , ſondern auch
als Schutzmittel noch bevor ſich die betr . Leiden einſtellen .

„ Fahnenweihe des Geſangvereins Gumminig .
Der hieſige Geſangverein Gumminia feierte geſtern, der drit⸗
ten Wiederkehr ſeines Gründungstages , das Feſt ſeiner Fah⸗
nenweihe , an welchem ſich zahlreiche hieſige und auswärtige
Vereine betheiligten . In dem Nachmittags ſtattgefundenen
ſtattlichen Feſtzuge bewegten ſich 23 Vereine , von denen 17
ihre Fahnen bei ſich führten “ Der ſchier endloſe , mit zwei
Muſikkapellen verſehene Feſtzug , nahm am Erbprinzen auf
dem Gockelsmarkt ſeine Aufſtellung und ging zuerſt nach der

Schwetzinger Straße , um daſelbſt die neue Fahne des feſtge⸗
benden Vereines , welche im Hauſe des Präſidenten , Herrn
Schley aufbewahrt wurde , abzuholen . Sodann bewegte ſich der

Zug in die Stadt zurück , die Zufahrtsſtraße , Heidelbergerſtraße ,
die Planken u. die Breite Straße entlang nach dem Badner Hofe ,
in deſſen geräumigen Gartenlokalitäten der Feſtakt der Ent⸗
hüllung der Fahne vor ſich ging . Der Vorſitzende des feſt⸗
gebenden Vereins , Herr Schley, begrüßte zunächſt die Jeſt⸗
theilnehmer und hie ſie mit herzlichen Worten willkommen.
Sodann ſprach die Feſtjungfrau Frl . Hoffarth einen ſchönen
auf die Feier Bezug habenden Prolog , hierbei die Fahne dem
Fahnenträger Herrn Max Hennich überreichend . der ſie mit
warmen Dankesworten entgegennahm . Hierauf folgte der
Geſang des Fahnenliedes durch den feſtgehenden Verein ,
welcher unter der Leitung des Herrn Hofmuſikus Knapp
ſteht und der hierbei zeigte , das er wirklich tüchtige Kräfte
beſitzt und eine gute Schulung genoſſen hat . Mit der

Feſtrede des Vereinsvorſitzenden , Herrn Schley , welche
mit einem Hoch auf die Feſtgäſte ſchloß , erreichte der
eigentliche Enthüllungsakt ſein Ende und ſolgten nunmehr

welchen die Feſtkapelle Gallion , die geſtern wirklich ſehr
Tüchtiges leiſtete , ihre munteren anſprechenden Weiſen erklin⸗
gen ließ . Den Schluß der Feſtlichkeit bildete der Abends im
Saate des „ Badner Hofes “ ſtattgefundene Ball , welcher erſt
in den frühen Morgenſtunden ſein Ende erreichte .Die Fahne
bildet ein Meiſterwerk der Kunſtſtickerei . Dieſelbe iſt von der
Firma L. Albrecht in Kaiſerslautern angeſertigt worden
und wird in dem Schaufenſter der Kunſt⸗ und Muſikalien⸗
Handlung von A. Hasdenteufel ausgeſtellt . Das ganze
Feſt verlief in ſchöner und würdiger Weiſe und darf der Ge⸗
ſangverein „ Gumminia “ mit Stols und Genugthuung auf
dasſelbe zurückblicken .

Verein Humor . Am verfloſſenen Samſtag Abend
beging der Verein „ Humor “ in feſtlicher Weiſe die Ein⸗

weihung ſeines neuen Lokals im Oöwenkeller . Obenan ſtanden
die Veiſtungen des Herrn Hofmuſikers Muſchel , der Herren
Lang , Brahe und Scheid , die durch ihre Mitwirkung zu
dem Gelingen des Abends viel beigetragen haben . In den
Herren Kräger und Lebkuchen hat der Verein tüchtige
ſangeskundige Kräfte gefunden . Großen Beifall errang auch
Herr Diem , der Vereinsdichter , durch ſeine humoriſtiſchen
Gedichte in Pfälzer Mundart . Der junge Dirigent der
Vereinskapelle , Herr Rich . Bärtich , verdient alle Anerkenn⸗
ung für ſeine mit der Kapelle erzielten Leiſtungen . Mit Be⸗

friedigung darf der Verein auf den Abend zurückblicken . Möge
es ihm ein Sporn ſein , immer Größeres zu erſtrehen .

* Beilage . Der Stadtauflage unſerer heutigen Num⸗
mer liegt ein Preis⸗Courant der Herren Gebrüder Roch bei ,
worauf wir beſonders aufmerkſam machen . 3* Feuer . Vergangene Nacht gegen 11 Uhr brach in
Neckargu in einem zur Aufhewahrung von Abfällen u. dgl .
dienenden iſolirt ſtehenden Schuppen der Rheiniſchen Gummi⸗

Eine elegant gekleidete Dame , welche dem Waggon einige
Schritte nachgelaufen war ſtürzte mit aufgehobenen Fäuſten
auf ein hübſches , junges Mädchen , das auf der Plattform
ſtand zu und ſchrie : „ Das iſt ſie , das iſt die Elſe ., welche
von der Polizei ſchon lange geſucht wird ! “ Das junge
Mädchen , Fräulein . , wußte ſich vor Schreck nicht zu 118
und brach in Thränen aus , während die Frau , ſie mit einer
Flut von Schmäh⸗ und Schimpfworten belegte . Das Miß⸗
verſtändniß klärte ſich alsbald auf . Die Frau glaubte , von
einer Aehnlichkeit getäuſcht , in der Geſchmähten ein Mädchen
erkannt zu haben , mit welchem ihr Gatte ein uner⸗
laubtes Verhältniß unterhält . Erſt als zwei
mitfahrende Herren die Identidät des ihnen perſönlich be⸗
kannten Fräulein D. beſtätigten , nahm die eiferſüchtige Gat⸗

5 an , leiſtete dem Fräulein Abbitte und verließ
en Wagen.

— Eine bumane Stadtvertretung . Der Senat von
Caracas hat eine Junggeſellen⸗Steuer eingeführt . Dieſelbe
ſoll von allen unverheiratheten Männern welche über
35 Jahre alt ſind , erhoben werden . Die aus dieſer Steuer
fließenden Einnahmen ſollen zur Beförderung der Einwan⸗
derung und zur „ Koloniſation durch Fremde “ verwandt werden .

Steuern von allen Bürgern im richtigen Verhältniß gettagen
werden müſſen und daß die Familienväter außer ihren
ſonſtigen Steuern noch dem Lande eine unſchätzbar⸗ Hilfe
leiſten in der Erziehung ihrer Familie , indem ſie auf dieſe
Weiſe die Moral der Geſellſchaft verbeſſern und die Zevöl⸗
kerung vermehren . “

— Ein Maunn von ſechszig Jahren beiralthete , ſo
erzählt man uns kürzlich eine Wittwe von ſiebzig Jahren .
Die Braut beſtand auf einer feierlichen Trauung imt einer
großen Traurede , und der Bräutigam willigte ſckaſeßlich ein .

Nerd 1 ee auch eine längere kerde deren
ext aber lautete : „ ergieb
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ater vergieb ihnen , denn ſie, ziſſen nicht
4*

— Auverſchämt . Wirth : „ Drei Mark
leiben ? Ich kenne Sie gar nicht Gaß

Geſangsvorträge der verſchiedenen Geſangvereine , zwiſchen

In der Begründung dieſer Maßregel heißt es , „ daf Wie
n
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Mannbelm , 15 . Juli . Senueral⸗Hnzeiger .
undTelloluidfabrſf Feuer aus , welchem der Schuppen 518
auf die Grundmauern zum Opfer fiel . Der Schaden iſt nicht
bedeutend . Gegen 1 Uhr war der Brand gelöſcht .

Rohheit . In der Sonntagsnacht wurden auf der
Käferthaler Straße von bübiſcher Hand wieder 8 Snden.
Bäumchen abgeſchnitten .

Körperletzung . In der Nacht vom Samſtag auf
Sonntag geriethen auf der Straße zwiſchen T und 1 zwei
Schreinergeſellen in Thätlichkeiten , wobei wieder einmal das
Meſſer , welches von beiden Streithälſen gebraucht wurde ,
eine große Rolle ſpielte . Beide Burſchen erhielten Verletz⸗
ungen , welche ſie ſich im Allgem . Krankenhaufe verbinden
laſſen mußten .

Muthmaßliches Wetter am 15. und 16 . Juli . Die
Ausbildung eines Hochdruck⸗Gebiets über Großbritanien würde
wenigſtens die weitere Zufuhr feuchter Luft abſperren ; aber
dafür iſt noch wenig Ausſicht vorhanden , da ſeit geſtern im
hoben Nordweſten nicht nur keine weitere Steigerung des
Drucks , ſondern im Gegentheil eine wiederholte Abnahme
ſtattgefunden hat . Wir dürfen deßhalb noch immer auf keinen
Umſchlag zu gutem Wetter rechnen , ſondern es ſind noch fort⸗
dauernd für Dienſtag ſowohl wie für Mittwoch ſporadiſche
Niederſchläge zu befürchten , Landregen freilich nicht . Gleich⸗
zeitig wird feuchte und warme Temperatur herrſchen .

Meteorologiſche Beobachtungen der Station Mann⸗
heim vom 14 . Juli Morgens 7 Uhr .

Thermometer8 inbrich ſchſte und wiederſte Tem8
in Celſius

— 5 des verg. Tages
in mm Trocken Feucht Stärke Maximum Minimum
756. 6 . 8 15 SSe 3 . . 8 . 5

8 z: ſchmacher 6 ; Sturm; 40: Orlan.
Aus dem Grsſiherzogthunt .

Ziegelbauſen , 12 . Juli . Geſtern Abend wurde ein
hieſiger 65fägriger Bürger verbaftet wegen eines Verbrechens
an einem Zjährigen Mädchen . Der Betreffende iſt der Vater
des erſt kürzlich , des gleichen Vergehens wegen verhafteten

e N 0 letzte Nacht
en Verſuch, zu erhängen , wurde aver noch rechtzeiti

wieder
Juli . u 8100arlsruhe , 12. Juli. Unſer Stadtgarten wird dem⸗

nächſt um eine herrliche Zierde , um dieWeltring ' ſche Nymphen⸗
gruppe nämlich , bereichert werden . Herr Lorenz ſoll dieſelbe
der Stadt als Geſchenk angeboten haben . Zur Aufnahme

be 15 5 75 Plätzchenam See beſti ein und zwar ſoll die Aufſtellung im Herbſte
dieſeg Jahres ſtattfinden .

Grünwettersbach ,13. Juli . Vor ungefährſs Tagen
verletzte ſich von hier eine junge kräftige Frau beim Heidel⸗
heerſammeln durch Eindringen eines kleinen Dorns in den
Daumenfinger . Die unſcheinbare Verwundung wurde weiter
nicht mehr beobachtet , bis ſich vor einigen Tagen großer
Schmerz und Geſchwulſt und Fieber einſtellte ; ein Arzt wurde
ſogleich zu Rathe gezogen , es war aber ſchon zu ſpat , denn
die junge Frau exlag bald daranf ihren Schmerzen .* Tauberbiſchofsteim , 12. Juli . Geſtern iſt der älteſte
Mann hieſiger Stadt und wohl des ganzen Bezirks , Andreas
Gänsthaler , 96 Jahre alt , geſtorben . Derſelbe im Jahre
1794 geboren , war bis vor einigen Jahren noch kräftig und
geſund Er hat die Freiheitskriege 1813/1814 mitgemacht und
war bis in ſein hohes Alter dem Militärweſen beſonders zu⸗

ethan , war ſeit Beſtehen des hieſigen Militärvereins im
agre 1871 Mitalied desſelben . Derſelbe hinterläß 2 Söhne ,

1 Tochter , 10 Enkel , 8 Enkelinnen , 4 Urenkel und 3 Urenkel⸗
innen .

Pforzheim , 11, Juli Ein eigenthümlicher Vorfall
hat 70 heute Nacht in einer hieſigen Janilte abgeſpielt . Als
die Iajäbrige Tochter eines Fabrikanten heute früh aufwachte ,
bemerkte

15 Schrecken daß der Zopf abgeſchnitzen
Derſelbe lagwar. auf dem Kiſſen des Bettes.

dacht der Thäterſchaft lenkte ſich 21 8 Seſ , b
ſtete Perſon .

Pfälniſche Nachrichten .
O Ludwigshafen , 12 . Juli . Am Dienſtag Abend 7 Uhr

wird zur Genehmigung des Stadtrathsbeſchluſſes , betreffend
die Aufnahme eines ſtädtiſchen Anlehens von 2 Millionen ,

115
Gemeindebürger⸗Verſammlung im „ Pfälz . Hof ſtatt⸗

nden .

FJrankenthal , 12 . Juli . Der , wie gemeldet , ſo raſch
gus dem Leben geſchiedene junge Mann der 21jährige Guſtad
Dietz , wurde unter ungemein großer Betheiligung geſtern zur
letzten Ruhe beſtattet . Derſelbe war ein Sohn des in Ger⸗
mergheim verſtorbenen Hauptmannes Dietz der ſ. Z. ebenfalls
durch einen Schlaganfall ſein Leben ſo raſch verkoren hatte .

Edigheim , 12 . Juli . Nachdem bier abermals 4
Glieder der katholiſchen Kirche zur proteſtantiſchen überge⸗
treten find , beträgt die Zahl der ſeit zwe Monaten Ueber⸗
getretenen nunmehr 10 ,

5
Renſtadt , 12 . Iuli . Die Newyorker Indepentent⸗

Schützen werden am 19 . d. Mts mit ihrem Fübdrer, Herrn
Weber , einem geborenen Neuſtadter , dahier zum Beſuche
eintreffen . Vorber werden ſie mehrere Tage in Bingen ver⸗
weilen , wo große Vorbereitungen zu ihrem Empfange getroffen

Königin Eliſabeth .
1 Nopelle von Theodore Netter ( Mannheim ) .

Nuckdruc verbeten .

In der kleinen , aber reizenden Univerſitätsſtadt Wilming⸗
kon feierten die Künſtler und Schriftſteller einen achttägigen
CTarneval , verbunden mit einem Wohlthätigkeits . Bazar , der
von ſchönen Händen geleitet wurde . Der zu dieſem Zwecke
maleriſch ausgeſtattete Pavillen des Stadtgartens machte
emnen glänzenden Eindruck , verſchönert durch die Fülle elektri⸗
ſchen Lichtes , welches auf reich koſtümirte Paare berabſchien .

Trotz der vierten Nacht des Feſtes , zeigten die Anweſen⸗
den keine Ermüdung . Lebende Bilder , Pantomimen , Soli ,
Auartette , Chöre , ſowie die prachtige Orcheſtermuſik war en
in angenehmſter Weiſe zum reichhaltigſten Programme zu⸗
Ammengeſtellt , welches fürdieſen Abend beendet war . Der
Karneval ſtand auf ſeiner Höhe .

Was die Dichterphantafſe in ihren genialſten Schöpf⸗
ungen erdacht , was die Geſchichte , Sage und Mythe an in⸗
tereſſanten , poetiſchen Geſtalten gebracht , ſaß Perſ ſeine Ver⸗
körperung, jedoch mit dem Unterſchiede , daß rſönlichkeiten
in liebenswürdiger Weiſe zuſammen verkehrten die ſonſt von
der Dichtung unerbittlich geſchieden waren .

Hier aßen Lanzelot , ein Ritter der Tafelrunde , und

Fuuß kin
Rebenblüte Eis Ginevra kokettirte mit

och Arden, während ihr Gatt « König Artus , der blonden
Anna , Enoch ' s Braut den Hyf machte . Prinz Waldmeiſter
krachte Haſelnüſſe für Lady Macbeth , die ihren Dolch zierlich
als Nußknacker benützte und Hürn von Bordeaux wendete
ſein maleriſches Geſicht Portia ' s braunen Locken zu , während
Desdemona Shhlock ' s grauen Bart zu zwei Flechten wand .
Selbſt Titania vergaß verliebt zu ſein , indem ſie Roſalinden
viel zu ſagen hatte , und Antonius bot in unmittelbarer Nähe
von Kleopatra einer reizenden Margarethe Bonbons an .

„ Wo iſt Helene von Troja und Königin Eliſabeth ?“
konte es aus einer Gruppe luſtiger Nrasken , der Bazar iſt

8 . Seites
Gerichtszeitung .

Mannbeim 12. Juli . ( Schöffengericht . ) Haus ·
burſche Peter Schäfer von Strümpfelbrunn , wegen Dieb⸗
ſtahls angeklagt , wurde freigeſprochen . — ) Fabrikarbeiterin
Auguſte Banknecht von Reudern wurde wegen Diebſtahls
mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft . — 3) Dienſtmagd Sophie
Endrigki von Neuhauſen erhielt wegen Betrugs eine Woche
Gefängniß . — 4) Gußputzer Adolf Michael Lauinger von
hier wurde wegen Diebſtahls in eine Gefängnißſtrafe von 14
Tagen verfällt . — 5) Glasmaler Wolfgang Blos von Sölp
erhielt wegen Ruheſtörung , Schmähung öffentlicher Diener ,
Körperverletzung und Widerſtands gegen die Stagtsgewalt
drei Wochen Gefängnis und 5 Tage Haft . — 6) Taglöhner
Friedrich Faigle von Horrheim wurde wegen Körperver⸗
letzung zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt . — 7) Taglöyner
Michael Gernet von hier erhielt wegen Sachbeſchädiaung
8. Tage Gefängniß . — 8) Taglöbner Otto Münch Ebefrau
hier wurde wegen Diebſtahls in eine Gefängnißſtrafe von
6 Wochen verfällt . — 9) Taglöhner Heinrich Mag in von
Ludwigshafen erhielt wegen Thätlichkeiten und groben Unfugs
3 Wochen Gefängniß .

Tagesneuigkeiten .

— Wiesbaden , 12 . Juli . ( Gefangen ) Nach einer
bei der Staatsanwaltſchaft eingelaufenen Depeſche dürfte es
als ſicher angenommen werden , daß der Lotterieſchwindler
Hermann Krüger in Antwerpen feſtgenommen worden iſt .

Greiz , 12 . Juli . ( Fatale Verwechſlung . )
Ein Reiſender ſaß im Bahnhofswarteſgale . Er ſteckte ſeint
Brieftaſche , in der ſich 6000 Mk. in Kaſſaſcheinen befanden ,
in ſeinen an der Wand hängenden vermeintlichen Ueberzieher .
Er hatte ſie aber in einen danebenhängenden Ueberzieher ge⸗
ſteckt , und erſt als er im Eiſenbahnwagen ſaß , bemerkte er
den Verluſt . Bisher iſt er noch nicht im Beſltz des Geldes
und der Brieftaſche . 5

= Seidenberg Niederſchleſien ) , 12,. Juli . ( Ein ge⸗
ſtörter Feſtzug . ) Der letztjährige Schützenkönig , ein 50
Jahre alter Schuhmachermeiſter , ſiel , während er an der
Spitze des Zuges marſchirte , um und war ſofort todt .

Wien , 12. Juli . ( Die durchgegangene
Braut . ) Fräulein Karoline . , die 22jährige Tochter
eines Kleingewerbetreibenden , wurde vor ca . 6 Jahren zu
einem in Tyrol lebenden , ſehr dermögenden Bruder ihres
Vaters geſchickt , woſelbſt ſie verbleiben ſollte , da der Onkel
ein alter, gänzlich allein ſtehender Herr war . Vor ungefähr
drei Monaten ſtarb Carolinens Onkel , welcher ſie teſtamen⸗
tariſch mit einer anſehnlichen Summe bedacht hatte , in deren
Beſitz Fräulein Karoline S . vor etwa einem Monat ge⸗
langte . Bald nach dem Ableben ihres Onkels kehrte Karo⸗
line wieder in das Elternhaus zurück und ſchon einige Tage
päter erſchien daſelbſt ein ihr ſeit Langem wohlbekannter

junger Mann , Herr Guſtap . , der Sohn eines hieſigen
Taufmannes , um ſeine Werbung vorzubringen . Karolinens
Eltern hatten Nichts dagegen einzuwenden und gaben zu
einer ehelichen Verbindung des jungen Paares bereitwilligſt
ihre Zuſtimmung . Karoline ſagte gleichfalls nicht nein , aber
auch nicht ja . Sie überließ vielmehr alle diesbezüglichen
Beſtimmungen ihren Eltern und erklärte ſich mit Allem ein⸗
verſtanden . Herrn H. gegenüber zeigte ſich Fräulein Karo⸗
line nicht beſonders herzlich. Sie unterhielt ſich mit ihm ,
ſo oft er zum Beſuche im Hauſe erſchien , ſo gut es ging ,
nur nicht über Liebe , 2er zund Ehe. Die dreimalige
Verkündigung in der Ortspfarrkirche fand ſtatt und der Tag
war für die Trauung feſtgeſetzt . Karolinens Eltern und
Geſchwiſter und Herr H. ſelbſt arbeiteten mit aller An⸗
ſtrengung an dem Inſtandſetzen des neuen Haushaltes , nur
die Braut kümmerte ſich um dieſe Arbeiten im Ge⸗
ringſten . Sie ließ ruhig die Anderen gewähren . i dieſem
Umſtande ſchien es um ſo auffälliger , als Karoline eines
Tages ihrem Verlobten bedeutete , ſie wünſche , daß das
Spezereigeſchäft , welches er noch vor der Hochzeit zu etabli⸗
ren beabſichtige , hübſch eingerichtet werde und ein größeres
Waarenlager aufweiſen möge . Zu dieſem Zwecke wolle ſie
ihm den von 1000 Gulden ſofort übergeben . Herr
H. erhielt thatſächlich dieſe Summe welche er dem Wunſche

Braut entſprechend verwendete . Zwei Tage vorftder
eabſichtigten Trauung hatte Herr H. das Geſchäft eröffnet ,

An demſelben Tage packte Karoline in ihren großen Reiſe⸗
koffer alle ihre Effecten und Pretioſen und bedeutete ihren
Angehörigen , ſie wolle ihn nach der Wohnung ihres Bräu⸗
tigams befördern laſſen . Gleichzeitig mit dem Dienſtmanne ,
welcher den Koffer fortführte , entfernte ſie ſich aus dem
Hauſe . Trotzdem ſie ſich von den Eltern und Geſchwiſtern
mit den Worten empfohlen hatte : „Ich komme bald wie⸗
der ! “ , wartete man vergebens auf ihre Rückkehr. Erſt am
Tage der beabſichtigten Trauung gelangte an Herrn S . einanſag reiches Schreiben von ſeiner durchgegangenen Tochter .
Der Brief trug den Poſtſtempel „ Meran “ . Karoline bat in
dem Schreiben um Verzeihung für das , was ſie gethan , und
erklärte , zu dieſem Schritte dadurch geweſen zu
ſein, , daß ſie ſeit Jahren die Geliebte eines hochan⸗
geſehenen Mannes ſei , welchem ſie ihre Liebe voll
und ganz geſchenkt habe und der , ſo lange ſie lebe, ihr Herz
beſitzen werde . Im letzten Augenblicke ihr das Ge⸗
wiſſen geſagt , ſie dürfe Herrn . , den ja ſtets achten
werde , nicht unglücklich machen , nicht betrügen . Die Flucht

Königin Eliſabeth hält Hof in ihrem Schloße Kenifworth ,

15 1 5 iger Schallksnarr , der ſich unbemerkt der Gruppe
gnäher e.

Ein ſchallendes Gelächter erfolgte . Jedoch konnte einem
ſcharfen Beobachter der unwillige Zug in den Geſichtern
einiger Damen nicht entgehen ; denn Königin Eliſabeih und

Feles⸗
von Troja waren die hervorragendſten en des

eſtes .

Karrie Smith , die reizende Darſtellerin der Helena und
Edua Hirth , die mafeſtätiſche Repräſentantin der Königin
Eliſabeth , waren Rivalinnen ſeit ihrer Kindheit und blieben
es auch im Ballſaale . Karrie konnte Edna nicht b
daß der intereſſanteſte Mann der Heſellſchaft , Herr Robert
Norwood , ihrem trojaniſchen Tempel keine Beachtung ſchenkte ,
ſondern es vorzog , als Ritter Walter Raleigh in dem Ge⸗
folge der Königin Eliſabeth zu glänzen .

„ Selbſt in ſeinem ſchwarzen Kleide ſieht er aus , wie ein
Gott ! “ ſagte ſie halblaut vor ſich hin , indem ſie ihren hüb⸗
ſchen Kohf auf den Arm ſtützte , „ mir verweigerte er es nur
deshalb den Prinzen Paris darzuſtellen , um der ſtolzen
Königin den Mantel vor die Füße zu legen . “

Sie biß ſich auf die Lippen und beſchloß eine Nolle zu
ſpielen , welche nicht guf ihrem Programme ſtand .

In der großen Pauſe entſchlüpfte ſie unter einem nich⸗
tigen Vorwande ihrem Tempel , trotz den Bitten der anregen⸗
den Geſellſchaft , welche ſich da zuſammengefunden hatte und
ſie mit Auszeichnung behandelte . WieKarxie die Stufen her⸗
abſtieg in ihrem loſen , weißen , golddurchwirkten Kleide , mit
den koſtbaren Metallſpangen an den Armen und den üppigen
blonden Haaren , welche kunſtvoll in einen Knoten geſchlungen
waren , glich ſie einer Pſyche ,

Unerwartet ſtand ſie in dem Gebiete der Königin Eliſa⸗
beth , welcher man zur Entfaltung ihres Hofſtaates , bei Stel⸗
lung der lebenden Bilder , das täuſchend nachgemalte Schloß
Kenilworth angewieſen hatte .

Ein Schatten überflog Edna ' s ſchönes ausdrucksvolles
Geficht ; ein ſonniges Lächeln lag auf Karrie ' s erregten Zügen⸗

„ Wie wagen Sie ungebeten vor unſere önigin zu treten

—

ugſt geſchloſſen und die lebenden Bilder ſind geſtellt ! “
bne Heleng wartet auf den goldenen Apiel und

vor der Trauung habe ſie vor großem Herzeleid bewahrt
und ſie ßedauere , ein ſolches ihren Angehörigen und Herrn
H. zugefügt zu haben ; doch habe es nicht anders ſein kön⸗
nen . „ Ich werde Euch bald , ſehr bald mit einer Nachricht
überraſchen , die mein und Euer Glück verkünden ſofl . “ So
lautet das Poſtſcriptum des Briefes der durchgegangenen
Braut . Herr S . hat bereits die nöthigen Schritte einge⸗
leitet , um ſeine Tochter auszuforſchen und das Geheimniß ,
welches dieſelbe ſo ſtrenge zu bewahren ſucht , aufzudecken .

E Linz , 12. Juli . ( Späte Sühne . ) In Sollach
bei Maria Schmolln im Innviertel wurden jetzt die Thäter
eines vor neun Jahren daſelbſt verübten
Mordes an den alten Eheleuten Müblbacher eruirt . Ein
gewiſſer Sagerer , Taglöhner , wurde als Thäter und gleich⸗
zeitig der Stieffohn der ermordeten alten Leute , über deſſen
Veranlaſſung ſeinerzeit die Mordthat durch den genannten
Sagerer verübt worden ſein ſoll , in Haft genommen .

E Mailand , 12. Juli . ( Vom Dom . ) Es hat ſich
hier eine Geſellſchaft gebildet , welche den Mailänder Dom
durch einen auf der Spitze des Domes angebrachten Globus
elektriſch beleuchten will .

— Venedig , 8. Juli . ( Einhundertfünfzig Kin⸗
der gerettet . ) Es geſchehen noch Zeichen und Wunder .
Einem Wunder in optima korma anzuwohnen , hatte die Ein⸗
wohnerſchaft Venedigs Gelegenheit . Allmorgendlich ſieht
man einen Zug von Kindern , ſauber und ärmlich gekleidet ,
die Riva del Carbone entlang gehen , vor der Rialtobrücke
Halt machen , um in Begleitung mehrerer Aufſeherinnen eini
Barken zu beſteigen . Zur größeren Sicherheit werden die
Fahrzeuge von einem Lidodampfer ins Schlepptau genom⸗
men und ſie ſtenern ſodann dem muſtergiltigen Seehoſpiz zu
Am 6. Juli ergötzten ſich nun die Paſſanten der Riva degli
Schiavoni wie gewöhnlich daran , die kleinen Weſen in den
Barken dem erquickenden Seebade entgegenjubeln zu ſehen .
Als jedoch die von dem Dampfer „Cavajere “ gezogene zweite
Barke mit 150 Kindern gerade an den Giardint vorüber kam ,
fuhr das ſchwer mit Holz beladene Trabaccolo „ Tgeito “ mit
vollen Segeln auf dieſelbe los , undungeachtet aller Noth⸗
ſignale waren Kinder und Barke im nächſten Augenblicke
auch ſchon unter Waſſer . Ein jammervolles Schreien er⸗
füllte die Luft , es war ein verzweiſelter Moment , Doch zum
Glück fand das Unglück ganz in der Nähe des Kriegsſchiffes
LEsploratore “ ſtatt und ſämmtliche Matroſen an Bord ver⸗
ſchwanden wie ein Mann — Private , Gondoliere , Soldaten ,
Alles , was zur Stelle war , tauchte kopfüber in die Tiefe .
Ein wahres „ Wettretten “ begann . Jetzt kam ein Mann
mit drei Kindern herangeſchwommen , da hielt ein Anderer
einen großen Knaben umſchlungen und immer wieder ver⸗
trauten ſich Neuhinzugekommene dem Waſſer , um

9i0 helfen .
zu retten , ehe es noch zu ſpät war . Die auf der Riva degli
Schiavoni Stehenden , die in Gondeln und mit Schiffen Her⸗
beieilenden ſagen athemlos zu , wie die Schwimmer keuchend
ihre koſtbare Laſt den Matroſen des „ Esploratore “ einzän⸗
digten , auf welchem die den Wellen Entriſſenen ſofort der
Pflege des Schiffsarztes und anderer zur Hilfeleiſtung be⸗
reiter Perſonen anvertraut wurden . In unglaublich kurzer
Zeit wurden ſämmtliche
Kinder lebend herausgefiſcht . Einige haben aller⸗
dings leichte Verletzungen davongetragen und viele wurden
von Krämpfen befallen , allein bald waren alle getrocknet , er⸗
wärmt , geſtärkt und konnten ihren Angehörigen übergeben
werden .

— Sondon , 12 . Juli . Einſturzeiner Schiffgs⸗
werfte . ) Ein ernſtes Unglück ereignete ſich geſtern zu Dart⸗
mouth in Schottland . Während Tauſende von Menſchen die
Ankunft des neuen Fahrbootes erwarteten ſtürzte die Werfte,
auf welcher ſie ſtanden , ein . Etwa 100 Perſonen fielen in ' s
Waſſer und viele ertranken . Bis jetzt wurden erſt wenige
Leichen geborgen . Neueſten Telegrammen

A
den iſt das Un⸗

glück in Dartmouth größer , als anfänglich gemeldet worden.
700 Perſonen , darunter viele Frauen und Kinder , ſtürzten
in ' s Wafſer . Die Zahl der Opfer iſt noch nicht i MaunerBis Mitternacht waren erſt 10 Leichen geborgen . Die Männer
retteten ſich zumeiſt durch Schwimmen , aber piele Frauen und
Kinder ertranken , ehe Hilfe geleiſtet werden konnte . Familien
wurden ſo völlig getrennt , daß die Väter den Ihrigen nicht
beiſtehen konnten .

— Algier ,12. Juli . ( Trotzallen Vorſichtsmaß⸗
regeln ) kichten die Heuſchrecken in der Provinz Oran ( Al⸗

erien ) ungeheure an . Die bis jetzt am meiſten

ferge ſind Daya und Umgegend , das Gebiet
ebinna , die Gegenden von Telagh . und Tlemcen .

Truppen werden zur Vernichtung der Thiere aufgeboten .

Nework , 12. Juli . ( Blutige Kämpfe . ) In
der Grafſchaft Fayette im Staate Georgia kam es zu blutigen
Zuſammenſtößen zwiſchen Negern und Weißen , 4 Neger
wurden getödtet und 8 Neger und 4 Weiße verwundet

Aus dem Zigeunerleben .
Derlin , 13 . Juli .

Am Donnerſtag hielt eine Zigennerbande vor dem Mog⸗
biter Kriminalgericht . Auf dem mitgeführten Wagen lag ein
verletzter Zigeuner mit zwei ebenfalls verletzten Frauen ,
während drei Männer , von denen

1
5 leicht verletzt waxen ,

den Staatsanwalt zu ſprechen wünſchten , weil ſie von Keſſel⸗
flickern in Gemeinſchaft mit gedungenen Strolchen am Mtit⸗
woch Abend zwiſchen Dalldor und Hermsdorf überfallen und

war , Ihrer Majeſtät der Königin mit einem japaneſiſche
Jächer Kühlung znzufächeln . legte ſeine Hund tragiſch

ae Schwert und lächelte ungeſchickt unter ſeinem Helme
rvor .

Karrie ſchnitt dem Ritter ein Geſicht und indem ſie vor
Edua kniete , 5 ſie:

„ Wiſſe , o Königin, daß ich bierherkam nach meiner Börſe
zu ſehen . Du kennſt ſie ja, die kleine , rothe Börſe mit dem
goldenen Schloſſe . Ich habe ſie hier in der Hand gehabt ,
ehe die Bilder geſtellt wurden . “

Ich habe ſie nicht geſehen “, entgegnete Edna .
arrie ftand auf und begann zu ſuchen .

„ Herr Norwood , bitte um Verzeihung , Herr Walter Ra⸗
leigh wollte ich ſagen , Sie evinnern ſich wohl , die Börſe ge⸗
ſehen zu haben . Jch legte ja meinen Ring hinein , aus Furcht
denſelhen zu verlieren —“

gewiß thaten Sie das . “

n ſeiner galanten Weiſe half er ihr die Börſe ſuchen :
aber dieſelbe kam nicht zum Vorſchein ,

„ Es liegt ſchließlich nicht viel daran “ , ſagte Karrie, „ die
Börſe wird ſich finden . Sie enthielt wenig Geld ; vielleicht
12 Dollars An dem Ringe iſt mir mehr gelegen . “

„ Und 12 Dollars nennſt Du nicht viel Geld “ , entgegnete
Edna , welche trotz der reichen , königlichen Sammetſchleppe
mit den goldnen Spitzen , ein armes Mädchen war . Die Ael⸗
teſte von vier Töchtern , hatte ſie beſſere Tage gekannt und
ihre Eltern opferten jetzt Alles , um wenigſtens nach außen
die geſellſchaftliche Stellung zu bewahren . ⸗

„ Wenn ich den halben Betrag verloxen bätte , f könnte

11
in die größte Verlegenheit kommen “ , fügte ſie offenherzig

inzu
„ Saß Dich warnen und nähe die Lßcher Deiner Taſchen

zu“, erwiderte lächelnd Karrie , indem ſie auf einen Riß in
ihrem griechiſchen Gewande deutete . „ Vater wirt ein wenig
zanken , aber nur , um mir ſchließlich mehr Geld zu geben , als
die verlorene Summe betrug . “ 3

Karrie konnte das gut ſagen . Ihr Vater war ein reicher
Bankier . Wie ſie beabſichtigte , gelang es ihr Bertram Nor⸗

fragte Herr Berndt , als Ritter Ivanhos in der glänzenden
Rüſtung ſehr ftattl g0l-Sſah und gerade damit beſchäftigt

wood ſo lange von Edna fernzuhbalten , bis dieſelhe von einem
guderen Herrn entfüß war und ſe blieb Nermgod gichts



4. Sette .

um 1100 Märt beraubf worden ſein wollten .
Auch hätten ihnen die Angreifer zwei Pferde todtgeſtoche n.
Der Führer gab an , Peter Wartuſch zu heißen und mit dre .

Wagen , fünf Männern und zwei Frauen dem Pferdehandel
obzuliegen . Die Polizei beförderte den Wagen nach dem

Moabiter Baracken⸗Lazareth , wo die Verletzten verkunden

wurden . Als der Wagen zum Krimina cht zu

waren die drei Männer abgefertigt worden

anwalt hatte die Geſellſchaſt an das Polizeipräſidi

wieſen . Nuchdem die Zigeuner vernommen waren ,

ſie wieder ziehen , da dieſelben nur als

gekommen waren . Das Polizeipräſidium beauftragte einen

Kriminalkommiſſar , mit zwei Schutzleuten den angeblichen

Räubern nachzuforſchen . Der Kommiſſar fuhr zunüchſt

nach Pankow hinnaus , wo die „ Räuber “ zuletzt

geſehen worden ſein ſollten . Kurz vor ſeiner Ankunft
war ein Zigeunerwagen in Pankow eingefahren , der

von einem taubſtummen Zigeuner geleitet wurde . Auf dem

Wagen befand ſich ein Zigeunerweih , das herzzerreißende
Klagetöne ausſtieß . Von einem Gendacmen angehalten ,

ſchrie das Weib: „ Man hat mir Kind ermordet ,

mir Kind fünf Tage alt , von Bruſt geriſſen und erwürgt !

Suchen Sie Mörder , den verfluchten ! “ In der That befand

ſich in einem ſchmutzigen Laken die Leiche eines we⸗

nige Tage alten Kindes , an deſſen Halſe eine Ver⸗

letzung zu ſehen war . Der Wagen wurde mit ſeinen Inſaſſen

auf den Hof des Amtsbureaus gebracht . Dort reimte man

aus dem zuſammenhangsloſen Schreien des Weibes allmälig

Aaddere aß eine Bande von Keſſelflickern und Pferde⸗
ändlern in einem Reſtaurant zu Pankow tüchtig gekneipt

habe und dann in Streit gerathen war . Man hatte ſich aber

wieder vertragen und war alsdann weiter gezogen . Unter⸗

wegs ſollte der Führer der Pferdehändler , ein gewiſſer Georg
Petermann , an den Wagen der Fran herangeſprungen ſein ,

mit raſchem Griff den Hals des an ihrer Bruſt ſchla⸗

ſenden Kindes umſpannt und dieſem die Kehle eingedrückt

haben, ſo daß es auf der Stelle todt war . Ein Arzt konſta⸗

kirte , daß die Wunde am Halſe der Kindesleiche 1 Em . tief
war , die Entſtehungsart dieſer Wunde konnte jedoch nicht
Kar feſtgeſtellt werden . Währenddem erſchien der Berliner

Kriminal⸗Kommiſſar , der ſich mit dem Amtsvorſteher Schwarz
wegen der der von „ Peter Wartuſch “ angezeigten
Räuber in Verbin wollte . Dabei ſtellte ſich heraus ,
daß der angepliche „ Peter Wartuſch “ mit dem angeblichen
Mörder des Kindes , dem „ Georg Petermann “ , identiſch war .

Der Kommiſſar kam mit dem Amtsvorſteher überein , vor

Allem ſelbſt den Petermann zu verfolgen , die Mutter des er⸗

mordeten Kindes u. den taubſtummen Mann in Gewahrſam zu
halten . Da die Bande des Petermann an 30 Kßpfe ſtark ſein

ſollte , ſo ſchloſſen ſich zu ihrer Verfolgung dem Polizeikommiſſar
und dem Amtsvorſteher Schwarz noch mehrere Gendarmen
und Mitglieder der Pankower freiwilligen Feuerwehr an .

Gegen Mitternacht wurde die Bande im ſogenannten Roſen⸗
thaler Grunde angetroffen . Sie hatte dort ihr Lager aufge⸗

ſchlagen , ihre Pferde graſten ein Kleefeld ah . Die Männer

verſuchten die Flucht zu ergreifen , wurden aber daran gehin⸗
dert . „ Wo iſt Petermann ? “ donnerte Gendarmeriewachtmei⸗
ter Poöſſelt der Bande entgegen . — Petermann nix hier !

etermann in Berlin bei Staatsanwalt ! — ſo jammert . es

zurück . Aber Petermann war doch da , er gatte ſich in einem

Zelte verborgen gehalten . Nachdem die Bande Kaution hart⸗

ſtellen müſſen für den Schaden , den ſie auf den Feldern an

gerichtet hatte , wurde Petermann und ein anderer Zigeuner ,
der durch ſeine Verletzungen bewies , daß er bei der Prügelei

betheiligt geweſen iſt , mitgeuommen . Es war bereits am

frühen Morgen , als die Expedition mit dem Gefangenen in

Pankow ( dei Berlin ) eintraf . Glauben darf man unbedingt

keiner Partei , ein Verbrechen ſcheint vorzuliegen . Es fragt

ſich , iſt das Kind ermordet ? Hat es die eigene Mutter ge⸗
tödiet ? Oder hat es Petermann erwürgt ?

Theater und Muſtk .
Nepertoir⸗Entwurf der vereinigten Stadtthbegter

in Frankfurt a . M. Opernhaus . Enſemble⸗Gaſtſpiel
der Münchener Mitalieder des Kgl . Tbeaters am Gärtner⸗

platz , unter Leitung des k. baher . Hofſchauſpielers Max Hof⸗

pauer . 14 . d. M . „ Die Zwiderwurzen . “ 15 . : „ Die Zwider⸗

wurzen . “ 16 . : „ Der Pfarrer von Kirchfeld . “ 17 . : „ Der Protzen⸗
bauer vom Tegernſee . “ 18 . : „ Der Pfarrer von Kirchfeld . “
19, : Zum letzten Male : „ Hans im Glück . “ 20 . Abſchieds⸗

vorſte ung der Münchener : „ Der Protzenbauer vom Tegern⸗

kk.
Heinrich Gudehns wird im Laufe der nächſten Spiel⸗

zeit im Kgl. Opernbauſe ( Berlin ) vier Monate hindurch

thätig ſein . Der Künſtler , welcher ſich auf die Dauer von
drei Monaten der deutſchen Oper zu Newyork verpflichtet
hat , wird in der Berliner Hofoper zu Beginn , ſowie in der

zweiten Hälfte der nächſten Spielzeit auftreten .
In der Comédie Franbalse “ zu Paris werden wäh⸗

rend der nächſten Spielzeit zwei Neuheiten von Sardou und

von Dumas aufgeführt werden . Sardou ' s Stück iſt „ la bus .

slere “ betitelt , das von Dumas „ la route de Thebes “ . Letz⸗

teres lehnt ſich an die Oedipusſage an .

— Berlin , 15 . Juli Der Kaiſer ſoll die Sängerin Lillt

Jehmann von den Folgen des Contractbruches defintiv
befreit haben . Ob dieſelbe in den Verband des Opernbauſes
wieder eintritt , iſt noch unbeſtimmt⸗

Kunſt und Wiſſenſchaft .
„ Ednard Heuoch , der Altmeiſter der deutſchen Kinder⸗

heilkunde, feiert am 16. Juli ſeinen 70 . Geburtstag , Henoch

habilitirte ſich 1850 für das Jach der Kinderheilkunde an der

Berliner Univerſität und iſt ſeit jener Zeit bis heute unaus⸗

geſetzt als akademiſcher Lehrer daſelbſt thätig geweſen . Wie

anregend und fruchtbringend dieſe Lehrthätigkeit war , bewei⸗

ſen die Tauſende von Schülern , welche ſeine Klinik und Po⸗
liklinik in der Charite beſuchten .

Ein Bild von Plockzorſt . Das in jüngſter Zeit

mehrfach e von B. Plockhorſt gemalte Portrait der

Kaiſerin Auguſta in ernſter Wittwentracht , das letzte bei Leb⸗

5
5 der hohen Frau entſtandene Bild derſelben , iſt durch

nfauf aus Mitteln des Kunſtfonds in preußiſchen Staats⸗

beſitz übergegangen .
Das Rückkehrt⸗Denkmal , welches die Stadt Schmein⸗

furt errichten läßt , modellirt von Herrn k. Profeſſor Rue⸗

mann in München , iſt nun im Guß vollendet .

Literariſches .
Der Stein der Weiſen . Das ſoehen erſchienene 14.

Heft dieſer angeſehenen vopulärwiſſenſchaftlichen Halbmonat⸗

ſchrift ( A Hartleben ' s Verlag , Wien ) enthält nachſtehende

bemerkenswerthe Beiträge Die heilige Lotosblume und ihr⸗

Verwandten von O. Lehmann ( mit 5 Bildern ) ! Die Zähn⸗
( mit 1 Tafel , 6 Figuren enthaltend ) ; Ueber Photographie vom

Luftballon aus , von Regierungsrath O. Volemer ( mir 5 Bil⸗

dern ) : Baumanpflanzungen , von Lothar Abel ( mit 1 Tarxel

7 Illuſtrationen enthaltend ) ; von G van

Muüyden ( mit 2 Vollbildern ) : Die Verflüſſiguno des Sauer⸗

—— — . — . — — —

übrig als Karrie für den nächſten Tanz 70 engagiren . Er

verbarg ſeinen Verdruß ſo gut das ein Mann kann deſſen

Herz und Augen irgendwo anders weilen . Er kannte genau

die Zeit , um welche Edna in die Garderobe kam , ihren Man

tel anzulegen und wußte Karrie innerlich vielen Dank , als

ſie ebenfalls , obwohl mit einiger Haſt , ihre Schritte nach der

Garderode lenkte , ſo daß er den Plan faßte , ſie nach Hauze

zu bringen , falls Edg bereits vergeben ſein ſollte

Goiriſezun felt )

General⸗Anzeiger .

ſtoffes ( mit 4 Bildern ) ; Die poſttertiären Tontinentalver⸗
änderungen und eine „ Hochſommer “ betitelte Schilderung
( mit 8 Illuſtrationen ) . Außerdem enthält der Notizentheil
( Kleine Map 20 Bilder , darſtellend : Druckluftmeißel , die

moderr ichtungen eſektriſcher Eiſenbahnen , Stereoſkop⸗

Aufnahmen und hlüſſe und Pflanzen⸗Decora⸗
gende Heft 40 bildliche

dieſer Zeitſchrift , der

in, wie in allen anderen

ſt. Die Beiträge , durchwegs
5 ßſedern , greifen auf alle möglichen

Wiſſenszweige zeichnen ſich ebenſo durch prägnante

Urberſichtlichkeit als fließend⸗ Darſtellung aus . Die Beilagen
ſind , wie immer , recht hübſch und inſtructiv

Merſchiedenes .
— KHuch ein Grund . „ Sieh ; mal , Männchen , wie

macht ſich mein nruer Hut ? “ — „ Recht ſchlecht ! In allen

Hüten , die über 10 Mark koſten , geſällſt Du mir nicht . “
— Sentlich . Dame ( Klavier ſpielend ) : „ Warum

lächeln Sie ſo ? “ — Herr : „ Ich mache gute Miene zum

vöſen Spiel . “

— Die alten Deutſchen . „ Toni , wie viel Krüge hab '

ich ? “ — „Sfeben , Herr Lehmann ! — „ Pfui , ein ung⸗rade

Zähl , da muß ich noch drei trinken . ““
— Zarter Wink . „ Sie yaben heute wieder entzücke ad

ktanzr , Fräulein Ag anda . Aber wa un mache St ſo

leine Schritte ? Tänzeein : Ach wiſſen Sie , Herr Baron ,

Gagr , die ich bekomm , kann ich keine großen Sprünge
machen . “

— Auf der Verliuer Börſe . Bankier : „ Wit iſt di⸗

Tendenz heute ? “ Makler knach der von fremden Schützen

tark Galerie zeigend ) : „ Schützen ſeſt , ſonſt flau . “

N*

Neueſtes und Telegramme.
» Berlin , 14 . Juli . Beim Bundesſchießen gewann

den Kaiſerpokar Baumeiſter Muſſch⸗Meran .

Schönhauſen , 13 . Juli . Im füͤſtlich Bismarck .

ſchen Schloſſe werden bereits Vorberettungen für die An⸗
neſenheit des Fürſten getroffen .

Hamburg , 13 . Juli . Die im St eik unter⸗

legenen Mauver weigern ſich, den von den Avpberk⸗
arbern geforderten Austritt aus dem Fachve ein zue vo⸗

zehen . Nur wenige Nann haben unter dieſer Bedirgung
die Arbeit wieder aufgenommen . Es wird arbeiterſeitis

alles aufgebore “ werden , um die Bedingungei ber Ar⸗

beltgeber nicht annehmen zu müſſen . Man hofft auf eine

rege matertelle Unterſtützeng von außerhalb . Wird dieſ

den Ausgeſperrten nicht in genügendem Maße zu Theil ,

ſo werden ſie unterliegen müſſen . Ein ſozialdemokratiſcher
Reichsragsabgeordneter hat erklärt , daß die Sache der

hieſtgen Maurer zur Parteiangelegenheit gemacht werden
müſſe . — Der Berliner chineſiſche Geſandte Hungſeun
will bis Dienſtag Vormittag als Gaſt der hieſigen Han .

delskammer hier verweilen . Letztere hat aus dieſem An .

laß für Montag Nachmittag an die Mitglieder des

Senats und an eine Anzahl der hervorragendſten Ver

treter der hieſigen Kaufmaanſchaft beſondere Einladangen

ergehen laſſen zu einer Beſichtigung der Hafenanlugen .
Es iſt dies der erſte offtzielle Beſuch eines chineſiſchen
Miniſters in Hamburg .

„ Hamburg , 14 . Juli . Bei dem geſtrigen Meiſterſchafts⸗

rudern für Deutſchland ſiegte Leux⸗Frankfurt gegen Wolff⸗

Stettin mit einer halben Bootslänge .
» Lauterberg a . . , 13 . Juli . Die aſthmatiſchen

Beſchwerden bei dem Reichskommiſſar v. Wißmann

ſind im Zurückgehen begriffen , dagegen treten ſtarke rheu⸗

matiſche Erſcheinungen auf , welche ebenfalls guf das an⸗

gegriffene Nervenſyſtem zurückzuführen ſind . Dieſelben

ſind nicht Bedenken erregend , doch bedarf der Kranke

längere Zeit abſolute Ruhe .
Bozen , 13 . Juli . Jufolge zweitägigen hef⸗

tigen Regens iſt die Etſch mit ihren Nebenflüſſen
bedeutend geſtiegen ; bei Branzoll hat ein Dammbruch

ſtattgefunden , das Waſſer fließt gegen Auer , die Eiſen⸗

bahnverbindung iſt unterbrochen , bei Atzwang iſt die

Brücke ortgeriſſen .
Innsbruck , 13 Juli . Innsbruck liegt in

Schnee . Nachts fand ein Gewitter mit Schneefall ſtatt .

Jetzt noch ſind bei 4 Grad Reaumur . Dächer , Gärten ,

Thal und Berge mit Schnee bedeckt . Auch in Reichenhall

iſt ein ſtarker kalter Regen eingetreten Die Berge ſind
von Schnee bedeckt .

* Rom , 13 . Jali . Der Bürgermeiſter von Alcumos

(Sieilien ) wurde wegen Theilnahme an der räuberiſchen

Eutführung des inzwiſchen befreiten Gutsbeſitzers Terminis

aus gleichem Anlaß befinden ſich zwei Prieſter

in Haft .
Bukareſt , 13 . Juli . Der König empfing in Sinaja

den neuen griechiſchen Geſandten Paparigopulo , welcher

ſein Beglaubigungsſchreiben überreichte .
7 Soſia , 13 . Juli . Die „ Agen⸗ Balcanique “

hebt hervor , daß aus einzelnen Städten der Nachbar⸗

länder ſeit einiger Zeit ſyſtematiſch falſche Nach⸗

richten über Bulgarien verbreitet werden , deren

Zweck lediglich die Verhetzung uand Beunruhigung der

Gemüther ſein könne .

„ Buenos Ahres , 18 . Die Kammer hat die Vorlage ,

durch welche die Regierung zur Emiſſion von Noten in

Betrage von 100 Millionen Dollars zur Einlöſung der Te⸗

dulas ermächtigt wird , angenommen . 5
Waſhington , 18. Juli . Das Haus der Repräſendan .

ten hat die Silbervorlage der Konferenz Kommiſhion

mit 122 gegen 90 Stimmer angenommen

Für jedes Paar bei mir gekaufter Herren , ober Damen .

ſtiefel aus der Fabrik von Otto Herz & Cie . Frankfurt

a. M. und London leiſte ich die weitgetzendſte Garantie , in⸗

dem ich mich verpflichte , im Falle irgend ein Artikel unvor⸗

berzuſehende Mängel zeigen ſollte , ſolchen gegen ein neues

Paar umzutauſchen . 72141¹
Georg Hartmaun , E 4, 6, untere Ecke ( Telephon 443 ) .

ſioriz dchlesinger , Mannheim, 0 5, 23.
Spezialgeſchäft in Bettfedern , Matratzen , vofſtän⸗

sigen Beken und einzelnen Theilen hillig ſt . Größte

Auswahl, reellſteBedienung . Anfertigung in eigener
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Beſtellungen

Mannßheim , 15 . Jull .

Mannheimer Handelsblaft.
Foursblatt der Manunheimer Börſe vom 12. Juli .

Obligationen ,

“ Bad. Oblig . Mark 103. 90 bz 4 fß. Hyp. Pfdbr .S. 48 —46 100. 40 K

4 „ „ 1886 706. 50 44 „ „ 47. 40 . 58 icl. 100. 75

„ „ fl. 102 . 1 GG 3½%½ Mannßeimer Obl. 1688 10050 G
4 „ T. 100 Looſe 142. 95 b34 1586 100. 70 G
8 / Reichsanleitze 100. 60 634 Heidelberg 101. 10
4 5 108. 20 bz4 Freiburg i 8. Obl. 101. 25 G

Preus . Conſols 100. 60 63½ 5 15 100 . — P
% „ 5 106. 80 4 % Lubwigshafen Me 102 — b3
4 Bayer . Obligationen Mk. 106 . G4 7 15 100. 50 W
4 Pfälz . Luswigsbahn Mk. 10s 8 4½% Wagh. Zuckerfabr i 101. 50 P
4 Pfälz . Sudwigsbahn fl. 101 — bz s Oggersbeimer Spinnerei 101. 70 P
4 „ Maxbahn 108 . — G5 Verein . Chem Fabrifen 99 . — b3
4 Nordbabn 103 . — G5 Weſteregeln Alkalfwerke 10B. — P
82% „ Priorit 100 . — bz 4½/ö . Pr . O .d. Spey. Zalw. 104. 50 bf
80% Nhein. Oyp. ⸗Bfandbrieſef 96 — ö5 4½ / BellſtofffabritWaldhoff101 .25 98

Actiey .
Badiſche Bank 114. 90 bz Slnner Branerei , Spiritus⸗
Kheinſſche Creditbank 192. 65 55 und Preßheſefabr . 189 . — 45

Rheig. Hyp . ⸗B.50 pckt. E. 127 . ½ bz Werger che Brauerei 66 —

Pfölz , Hyv. ⸗Bank
Pfälziſche Bauk
Mannzeimer Volksbank 125 . —
Deutſche Uniondank 86 50
Gewerbebank Speyer 500% E 111. 50 8
Wfälziſche LZudwigsbahn 230. — bz

115. 50 8
123 — C

Badiſche Brauerei 76. 50 b
Ganter , Brauerei Freiburg 129 —
Brauerei z. Sonne Weltz 125 . —
Malzfabr . Hochheim —. —
Manuuh. Dampfſchleppſchiff . 120 . —
Cöln. Rhein⸗-u. Seeſchiſſſahrt 80 — 5

„ Maxbahn 149. 50 Bad. Schifffahrt⸗Aſſeenranz 1200 bz
Nordbahn 120. 50 5 Bad. Nück- u. Mitverſich . 500 . — bzs

eidelberg⸗Speverer Bahn 44. — Maunheimer Verſicherung 580 . — P
Stamm⸗Akt. d. Ver. ch. Fabr. 35 . — ß Mannbeimer Nückverſich. 400 — 5

Vorzugs⸗Akt „ „ 90 %. ] —. — Württ . Transportverſich . 700 . — G

Badiſche Anilin u. Soda 27050 Oberrhein. Berſ.⸗cheſellſchaſt 365. — P

Weſteregeln Alkaliwerke 15150 bSggersheimer Spinnerel 67bz u. G.
Chen , Fabrik Goldenberg 112 0 Ektlinger Spinnerei —. —

Hofmann u. Schötenſar 79. 50 Mannbeimer Lagerhaus 92 . —
Berein D. Oelfabrifen 111. 50 bz Deutſche Seehanbl . 35 . — 59
Waghäusler Zuckerfabrik 96 . — Mauuh . Fum. u. Asbförk. “ 57
Mannheimer Zuckerraffin . ——. Karlsruher Maſchinenbau 145 . —

Mannheimer Aktienbrauereiſt7s 56 P] Futten heinmer Spinnerei 80 . —

Eichbaum⸗Brauerei 150 — larlsr . Nähmf. Haid u. Nen —. —
gudwigshafener Brauerei 207 — Spey , Dampfziegelei in Lig. 173 . —

Schwetzinger Brauerei 67 — bz Berein . Speyerer Ziegelwerke 187 . — 5z
Pfälz . Preßh . u. Spritfabr . 157 . — 53
Portl . -Tementwk. Heidelbrg. 161. 60
Zellſtoſffabrit Waldhof 191 —

Drauerei z. Storch
Seideldergerkletienbrauereiſteo —
Prauerei Schwarz 148 . —

Freiburg , 12. Juli . ( Driginal - Marktbericht . ) Auf dem heutigen Frucht⸗
arkte wurden die Früchte verkanft per 100 Kilo : Weizen Mark 28 35, 28. 07,

22. 50, Halbweizen —. —, ——, — —, Roggen 18. 80, 18,00, 18. 90, Molzer 19. 00,
19. 09, 18. 30, Gerſte 09. 0, 00. 00, 00. 00. Hafer 19. 50, 19,41, 17. 50.
wurden 3260 Kilo . Geſammterlös Mark 510. 10.

Schifffahrts⸗Nachrichten .
MNaunheimer Hafen⸗Verkehr vom 12. Juli .

Schiſſer ev. Kap. Schiff . Kommt von Ladung Eür.
Hafenme iſt erei J.

Werr [ Bismarck Mainz Stückgüter —

Kock Ellſabets Rotterdam 2 —

Martin Mathilde Köln * —

v. Weyngerten Emma Notterdam 2 2275

Bub Agrippina 9 9 —

Eidam Germania Köln 1 —
Hafenmeiſterei II .

Dreis PBereinigung 12 Autwerpen 15966

Mergler Vereinigung 7 Getrelde 15516
Knaub Deutſchland Jagſtſelb Salz 1948

Noll Germania Kotterdam Stückgüter 2860
Hafen meiſterei 11J .

Wilmſen Amſterdam g Amſterbam Stückgüter 1900
Scheidel 0 %

3 Ruhrort — 2400
Reuſch Joſef Rotterdam Getreide 11618

Beith Bott mit uns Heilbronn Stückgüter 2598

Höller 8 Brüder 4 Salz 111¹4
1 Prinz Emil — 5 81¹6

Hermann Adam — 5 970

Müller Emi 0 0 2038

Eiermann Eli Jagſtfelb 2 2055
Hafenmeiſtere i 4

Jäger Wilhelm 1 Ruhrort ohlen 175⁰⁰

5 oh Anna
1 1

Duven 9
Pieper Senſal 4 Homberg 5540

„ * Koakes 40

öſten N Ruhrort Kohlen 784
leckmann Neckar 75 — 400⁰

Scholten Die Schelde 7 1 7200
Bleckmann Höchft 20566

Floßholz = angerommen 1949 Gbri. , abgegengen 1808 eben
Mhein⸗Damofſchifffahrt . „Kölniſche und Duüſſeldorſer Geſellſchaft ““ Per

ſonen⸗ und Müterbeförderung nach allen Rheinſtationen bis Rotterdam und in

Berbindung mit der Great Eaſtern Company nach London via Harwich . —

— Abfahrten von Mannheim vom 20. Mai ab: Morgens 5½ Uhr

bis Köln⸗Düſſeldorf und Zwiſchenſtationen , ſowie, Samſtags ausgenommen bis

Rotterbam⸗Lonbon . In Mainz Anſchluß an die Schnelfahrt der um 9½ Uhr

abgebenden Salonboote . Nachm. 1½ Uhr bis Bingen , folgenden Morgen

weiter bis Rotterdam⸗Zondon . — Abfahrten von M ainz Morgens 7½ ,9 ) .

9½756) 10 und Nachm. 122/ Uhr bis Köln, Nachm 3¼ Uhr bis Coblenz ,6 bit

Bingen . Morgens 4 und Nachm. 8 Uhr nach Mannheim .

1) Schnellfahrten der Salonboote . ) Exel. Samſtags bis Rotterdam⸗Bonden .

Waſſerſtands⸗Nachrichten .
Rhein . Bingen , 11 Juui 2 68 m. ＋ . 08.

Konſtanz , 11. Juli . 74 m. — . 01. Kaub , 11. Inni . 0% m. ＋. . 19.
13 Juli 439 m＋ 072 Koblenz , 11 Juni . 16 m. ＋ %08.

ehl , 11 Juni . 62 mn — . 87. Köln , 11 Juni . 60 m. ＋ 015 .
Sauterburg ,16. Juni 5 0 M- . 07 Ruhrort 11. Juni . 86 m. ＋ . 17.

WMaxau, 11. Junſ 527 m —. 9 . Necar
Mannbeim 14 Juli . 47 m 0 30.] Mannbeim , 14. Juli . 89 m %0.
Mainz , 11. Juni . 17 m ＋ 0,00. Heilbronn , 13. Juni . 03 m. 4 . 81.

Waldshut , Rbeinſtand am 18. Juli : Rheinſtand geſtern
Abend 392 , heute früh 412 m. Anſcheinend noch ſteigend .

Waſſerwärme an den Badeanſtalten oberhalb der Eiſen⸗
bahnbrücke : 14 R.

Haupt - Niederlage

CarlKomes ,
MANNHEIM,

P E , I .
iliale Baden - Baden .

Vellheit ersten ffanges ] !
zrumphstud toeit abertreſſfen dureh

eaulese lmult .

ſeiNN
rale 2ae

dern- bende; der

Voſte Bezugsquelle für

Tapeten ;—
5

3 von den allerbilligſten bis zu den

—
—8

feinſten Sorten . 79880

2 Frird. Bub. Schlegel
F 2 , 9 . Maunhein . FE 2 , 9 .

S für den Winterbedarf .
1a . Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene d geſiebte Nuft⸗

kohlen , deutſche u. belgiſche Anthraeitkohren;
Braunkohlen⸗Brickets Marke B .

Bündelholz , Buchen⸗ und Taunenhols , erſte Sorte ,

Berweiſe oder zerkleinert empfieh ' t
81355

G 7 , 8 Carl Bischoff , Laterhon 524 .

JolnꝑssooogAnglsgonA

— — —

Verkauſt

nimmt auch Herr H. Hauer , N 2. s entgegen



Manunheim

1

geiſenbahnen .
erkehr

ſtationen 8
zallgemeinen ſcht
Tariſvorſchriften u
Klaſſiſikation vom 1. September
1888 “ iſt mit Gültigkeit vom 15.

Juli l. J . der II . Nachtrag
erſchienen . Derſelbe enthält Aen⸗

derungen der Artikel 21 und 36

der Tarifvorſchriften , ſowie Aen⸗
derungen der Güterklaſſifikation .

Karlsruhe , 11. Juli 2890 ,
Generaldirektien . 82158

Gr. ad . Stgatseiſenbahnen .
Unſere Bekanntmachung vom

17. Juni l. J . betreffend die Auf⸗
hebung der Gütertarife für den
deutſch⸗ ruſſiſchen Verkehr wird

dahin berichtigt , daß die auf
13. Auguſt J. J . für die Richtung
nach Rußland gekündigten Tarife
noch bis zum 31. Dezember
in Kraft bleiben . 82159

Karlsruhe , den 11. Juli 1890.
Generaldirektion .

Ir . Bad. Stantseiſenbahnen .
Im Süddeutſchen Berbands⸗

Verkehre ( Verkehr mit Oeſterrveich⸗
Ungarn ) tritt mit Wirkung vom
J. Juli l. J . ab rückſichtlich der

Frachtſätze für Getreide , Malz,
Hülſenfrüchte u. ſ. w. ab den
Stationen Wien Weſtbahnhof ,
Wien Lagerhaus , Wien Donau⸗

abhe Kleinſchwechat , Ober⸗
ag, Graz und Iglau eine Er⸗

mäßigung um 0,04 Mark für

10⁰ 45 ein . 82160
Karlsruhe , den 11. Juli 1890 ,

Beneraldirektion .

Gr. Bad. Skaakseiſenbahnen.
Für diejenigen Thiere , Geräthe

und landwirthſchaftlichen Erzeug⸗
Riſſe , welche bei der vom 18. bis
21. September l. J . in Mainz

landwirthſchaftliche
Usſtellung ausgeſtellt werden

und daſelbſt unverkauft bleiben ,
wird unter den üblichen Beding⸗
ungen auf den dieſſeitigen Strecken

5 Rückbeförderung zuge⸗
anden . 82167
Karlsruhe , den 12. Juli 1890 .

Generaldirektion .

e
Zitzung des Pezirksralhs

vom
Donnerſtag , den 17 . Juli d. . ,

Vormittags 9 Uhr.

1. In Sachen der Heinrich Held
Erben in Mannheim gegen die
Stabtgemeinde Mannheim, Rück⸗
erſatz von Straßenkoſten .

2. Geſuch des Franz Heinz um
Erlaubniß 152

Transferirung ſei⸗
er Schankwirthſchaftsconceſſton

900 Branntweinſchank von der
allſtadtſtraße 36 nach Amerika⸗

nerſtraße 11.
8. Gleiches Geſuch des Jacob

Hauert von 20 2, 10 nach 20 2,8 .
4. Gleiches Geſuch des Johann

Nagel von Mühlau nach Central⸗
a ece5. Gleiches Geſuch des Mathias
Berthold von P 2, 10 nach U1 , 2.

6. Errichtung einer Feldſtein⸗
hbrennerei in dem hinteren Meer⸗

feld, Gemarkung Mannheim . durch
Geflügelhändler J . Knab in Mann⸗
heim .

7. Geſuch des Adam Boch in
Ladenburg um Erlaubniß zur
Errichtung eines Ziegelofeus .

8. Geſuch des Georg Adam
Küther um Erlaubniß zum Ge⸗
werbebetrieb als Tamlebere.

9. Entwäſſerung des Wirth⸗

ſendaßt Eichba
der Brauereige⸗

ellſchaft Eichbaum auf dem Cen⸗
tralgüterbahnhof .

10. Die Bauausführung des
Jacob Schmitt auf dem Atzelhof .

11. Sanitäre Mißftände im
Hauſe des Gg. Kolb , 2 2, lIb .

12, Abänderung der Statuten
der Betriebskrankenkaſſe der Ta⸗

Engelhard in Mann⸗

18. Erne eines Schatz⸗
ungsraths für Wanſtadt

Sämmtliche auf die Tagesord⸗
nung bezüglichen Akten liegen 3

2
8 —

— der Sitzung zur Ein⸗

92 Betheiligten und der
erren 9 auf dieſſei⸗

tiger Kanzlei auf . 8089
Mannheim , den 12. Juli 1890 .

oßh . Bezirksamt :
locknes. 82169

Hekauntmachnng .
No. 11447 . Die Ehefrau des

a Chriſtian Frie rich Kautz ,
Eliſabetha geb. lleltzhöfer , in
Mannheim wurde durch Urtheil
der Civilkammer U des Großh .
Jandgerichts Mannheim vom 25.
Juni 1890 für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres

hemannes abzuſondern .
Dies wird zür Kenntnißnahme

der Gläubiger andurch ver⸗
öffentlicht . 82176

Mannheim , 3. Juli 1990 .
Gerichtsſchreiberei des Nesan

Landgerichts
Deutſch

Nr 20755 . Incipient ſofokt
geſucht . Gehalt 600 M. Zeug⸗
Riſſe ſind vorz 82168

Mannhei
Der Gro

Jur Ablöſung einter

Bekanntmachung vom 9.

General - ⸗Angeiger .
Bekanntmachung .

Die Erneuerungswahlen
in das Collegium der
Stadtverordneten betr .

Nr . 12704 . In Verfolg unſerer
Mts .

zur öffent⸗
laut Stadt⸗

bringen wir hierm
n KRenntniß, d

hluß vom 11.
e Wählerliſten für die

ädtiſchen Wahlen alle diejenigen

it

Perſonen aufgenommen worden
ſind , welche am 1 . September
dieſes Jahres zwei Jahre in hie⸗

handenſein der ſonſtigen Erfor⸗
derniſſe des § 1a der Städte⸗
Ordg. menlelich vorausgeſetzt .

Mannheim , den 12. Juli 1890.
Stadtrath :

Klotz . 82166

gekauntmachung .
Die Zimmerarbeiten für den

neuen Viehhof ſollen im Wege
des öffentlichen Angebots in einem
oder in mehreren Looſen vergeben
werden .

bis ſpäteſtens 82048
Montag , den 21 . Jult d. . ,

Vormittags 11 Uhr
an unterfertigter Stelle verſchloſ⸗

5 und mit entſprechender Auf⸗
chrift verſehen eingereicht werden ,

Bieter eröffnet werden ſollen .
Lieferungsverzeichniſſe können

gegen Erſatz der Umdruckkoſten
ebendaſelbſt in Empfang genom⸗
men werden .

Mannheim , den 10. Juli 1890 .

Hochbauamt :
Uhlmann .

Bekanntmachung .
Die Herſtellung der Tüncher⸗

arbeiten im Reg gymnaſium ſoll
im Wege des öffentlichen Ange⸗
bots vergeben werden .

Angeboke hierauf ſind verſ loſſen
und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis ſpäteſtens
„ Sämſtag , den 19 , Juli d. . ,

Vormittags 11 Uhr ,
bei unterfertigter Stelle einzu⸗

reichen , zu welcher Zeit dieſelben
in Gegenwart der erſchienenen
eröffnet werden . 82047

Mannheim , den 10. Juli 1890 .
Das Hochbauamt :

himann .

Für Fuhrunternehmer.
Die ſtädtiſche Abfuhranſtalt

Mannheim ſucht für die Zeitvom
1. Auguſt bis 31. 1N

er d. J .
für den ſtändigen wer

bägigeg ,151
0 Paer Miethpferde
zum Transport von Latrine aus
der Stadtngchden Sammelgruben.

Offerten hierauf mit Angabe des
reiſes pro 5 ſind längſtens

is 24. K ei der unterfertig⸗
zen Stelle einzureichen , woſelbſt
auch die näheren Bedingungenzu
erfahren ſind .

Städt . Abfuhranſtalt .
Die Verwaltung :

Sauer . Klingmann .

Aukündigung .
Ruf Antrag der Betheiligten

und mit obervormundſchaftlicher
Genehmigung werden aus der
Erbmaſſe des Privatmanns Hein⸗
rich Rös dahier am 82019

Mittwoch , 23 . Juli d . . ,

Nachmittags 3 Uhr
im Amtszimmer des Unter⸗

eichneten Lit . v 1 No . 3 hier
ſol ende Liegenſchaften öffentlich
verſteigert , wobei der Figchlagerfolgt , wenn der Schätzungsprei
oder mehr geboten wird und Ge⸗
nehmigung der Betheiligten er⸗

folgt :

Das Wohnhaus Lit .

genſcha „
4 008177

2
45000 Pl .

Das Vorderhaus Lit .
J4 N0. 13½ zur Hälfte
Stall und zur Hälfte
bewohnte Kammer , ge⸗

3000 M,ſchätzt u
uſ . 53000 M.N

Sretundfänffigtäufeud Mark.
Manaheim , den 2. Juli 1890 .

Großh . Notar .
Weihrauch .

Hansverſteigerung .
Auf Antrag der Betheiligten

und mit obervormundſchaftlicher
Genehmigung verſteigere ich der

Theilung wegen aus dem Nach⸗
faſſe des Schreinermeiſters
Georg Wilhelm Seitz dahier am

Donnerſtag , den 17 . d. . ,

Nachmittags 3 Uhr
in meinem Geſchäftszimmer Lit .
F 1, 2:
Das Wohnhaus Lit . 8 1 No . 11

lgt ſoforter Uſchla erfo Ofort ,0 90
5. oder ge⸗

8145
wenn 22,000
boten werden .

Die Steigerungs⸗Bedingungen
können jederzeit auf meinem Ge⸗

ſchäftszimmer eingeſehen werden .

über die Ertragsfähigkeit des

auſes , ertheilt der Vormund ,

15 5
aufmann hier , Lit . B 5 No. 10

Mannbeim den 1. Juli 1890.
Großh . Notar

Beitragen zon Büchern ꝛe. wird

geſucht . Offerten unter Nr.
6000 Mark geſucht ,

8122 an die Expedition .

ſiger Stadt wohnen , das Vor⸗

werde ich in meinem Pfandloca
Angebote auf dieſe Arbeitwollen T 1,2 8⁰

zu welchem Zeitpunkt dieſelben
in Gegenwart etwa erſchienener

Weitere Auskunft , insbeſondere

acob Lichtenthäler ,

Schroth .

Nebenbeſchäftigung im An⸗

ferkigen ſchriftlicher Arbeiten ,

Jahrniß Perfleigerung.
Wegen Umzug iſt Unterzeichne⸗

ter durch Frau Ph . Klobs be⸗
auftragt in 82185

M 4 Nr . 7

Freitag , den 18 . Juli d. . ,
Vormittags 9 Uhr beginnend
gegen bac 8

Verf

der, ?
et, 2S

1 Rohrſeſſel u.
1 Leibſtuhl , 1 nußb .
Thiffonier , 1 Schrank ,

en, Waſch⸗
Nachttiſche , 2 Holzkaſten1 Kinder⸗

wiege , 2 Bügeltiſche , Mehlkaſten ,
eine neue Badeeinrichtung mit

Ofen und Douche ,
1Hundehütte , 1 Weinſchrank , Faß⸗
lager und verſch . Holzwerk .

A. Gros , Waiſenrichter .

Heffenfliche Jerſteigerung.
Dienſtag , 15 . Juli l . . ,

Nächm . 2 Uhr
1

„2. 2188
2 Pferde , 12 Hühner , 1 Hahn ,

ca. 60 Ctr . Heu , 1 Hütte , 2
Seeretäre , 4 Commode , 3 Chif⸗
fonier , 2 Canapee, 1 Waſcheom⸗
mode , 1 Schreibtiſch , 1 Theeke
mit 2 Waarenkaſten , 2 Reale , 1

henſchrank , 1 Nähmaſchine , 6
Rohrſtühle , 1 Blumentiſch , 1
Regulator , 1 Remontoiruhr ,
Spiegel , Bilder , Schmuckgegen⸗
ſtände u. dergl . im Vollſtreckungs⸗
wege gegen Bagarzahlung öffent⸗
lich verſteigern .

Mannheim , 4. Juli 1890.
ax, .

Gerichtsvollzieher .

Steigerungs⸗Ankündigung.
Dienſtag , 15 . Juli ds . Is, ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokale G 5, 17

dahter 82175
1 Seeretär , 1 Pianino , 2 Sopha

mit 8 Polſterſeſſel , 4 Roßgſeſſal⸗1 Büffet , 2 Schreibtiſche ,2 Waſch⸗
kommode , mehrere Chiffonier , 1

Tiſch , 1 Spiegel u. Verſchiedenes
ſtadch

baare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , den 13. Juli 1890.

Vierneiſel ,
Gerichtsvollzieher in Mannheim .

Kekanntmachung .
Die Domänenverwaltung Mann⸗

heim verſteigert Mittwoch , den
6. Juli 1. . , Vormittags

Uhr auf ihrem Geſchäſtszimmer
im linken Schloßflügel den Baupatz
H 9 Nr . 4b auf der Obermühlau
im Flächeninhalt von 507,83 qm .
nebſt daraufſtehenden Schleußen⸗

eee Anſchlag pro qm 28 M.
Wenn der Anſchlag erreicht iſt ,

werden Nachgebote nach beendeter
Verhandlung nicht mehr ange⸗
nommen . 8209 8

Fahrniß⸗Verſteigerung !
Wegen Wegzug verſteigere ich

Montag , den 14 . ds . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr

in 82065

3,11 , 4. St .

3 gute aufgerüſtete Betten mit

Roßhaar⸗ und Seegras⸗Matrazen ,
2 Chiffonier , Tiſche , Seſſel , Stühle ,
2 Commode , 1 Sopha , 2 Spiegel ,
1 neue Nähmaſchine , gehäckelte
Decken , Frauenkleider , Lampen ,
vieles Porzellan , Gläſer , Küchen⸗
geſchirr , 1 Singvogel ( Harzer )
mit Käfig u. ſ. w.

G. Anstett , Auctionator .

Avis

für Srankleute , öteliers ,
u. Private !

Sofort zu verkaufen durch
den Unterzeichneten : 804⁴7

1 hochfeine graue Ripsgarnitur
beſteßend in : 1 Sopha , 6 über⸗

polſterte Seſſel und 2 Fanteuils ,
3 Paar Vorhänge ( Rips . ) 3,60
Meter lang , 1 Tiſch und 1

Spieltiſch , beide aus Ebenholz
mit Einlage .

Gg . Anſtett , Auctionator ,
B 5, 2

Großh. Nalemeſm
zu Mannheim⸗ .

Die erſte Aufnahmeprüfung
für die unterſte Klaſſe ( Sexta )
findet Donnerſtag , den 17 .

Juli I. . , morgens 8 Uhr

ſtatt . Die zweite Aufnahme⸗

prüfung iſt Samſtag , den

13 . September . 81999

Anmeldungen werden jeden

Tag 10 —12 Uhr und —4 Uhr
bei der Direktion ( Reealgymno⸗
ſiumsgebäube , 4. Stock ) entgegen

genommen .
Mannheim , den 10. Juli 1890 .

Großh . Direktion .

Schmezer

Möhbel⸗Zeichunugen
in Skizzen und Detail , ſowi
alle zum Patentiren anzu
meldenden Zeichnungen wer

den genau ünter Verſchwi⸗⸗
genheit ausgeführt .

Offerten unter Nr . 82184
Übernimmt die Exzedition .

Einquartierung
wird angenommen . 81932

Gaſthaus z. goldnen Schiff .

an und folgende Tage , von Morgens 9 Uhr und Nachmit⸗
es tags von 2

Geſangverein Eintract.

＋ emoflehlt

5 . Seit⸗

Verſteigerung ! !
Am Dienstag , den 15 . Juli

im Geſchäftslokal von

5 — % Mannbeim

D 3 , D 3. 1II .
gämmtliche rorhandene Waaren

beſtehend in :

Kleiderſtoffe , Bettbarchent , Cattune , Handtücher ,
Tiſchtücher , Servietten , Tiſch⸗ und Bettdecken , Sopha⸗

teppiche , Bettvorlagen , Läuferſtoffe , Steepdecken ,
wollene Schlafdecken , Normalwäſche , Herren⸗ und

Damenwäſche , Corſetten , Tricot⸗Taillen , Strümpfe
und viele andere Artikel

gegen ſofortige Baarzahlung
verſteigert . enn

Ferdinand Aberle ,
Auctionator .
Mitte September wird im Anſchluß an meine private

höhere Mädchenſchule ein 81840

Olymp⸗ Lorkbildungskurſus für junge Mädchen
29 Ii exöffnet werden . Derſelbe wird deutſche Litteratur , Allgem .

Dienſtag , 15 . Jult 1890 . Geſchichte , Tunftgeſchichte , Phyſſ , franzöf und eugl .

Verſammlung
Litteratur , Leetüre und Couverſation umfaſſen .

Anmeldungen können von jetzt an gemacht werden .

in unſerm Vereinslokal „ zum
Habereck ' ,O 4, 11

rl . Roman , L 4 , 4 .

eee

ofüdgutschef Lloyd.
Post - und Schnelldampfer

von BREIEN nach

Uhr an werden

der um vollzähliges Erſcheinen
erſuchen. 54855

Der Vorſtand .

Dienag Abend 9 Uhr

Probe .

78002 Der Vorſtand .

Geſang⸗Verein „Lyra“. Newyork [ Baltimore

Ze ee Brasilien La Elata

Ostasien Australien .im Lokgle
Zum dentſchen Kafſer , 4, 9

Um vollzähliges und 978585Erſcheinen erſucht 75280
er Vorſtand .

Prospecte und Fahrpläne versendet auf Anfrage
Die Direetion

des Norddeutschen Lloyd ,
oder deren Beneral - Agent 774⁰86

Ph . Jac . Eglinger , Mannheim .

Hypotheken⸗Darlehen
Die Deutsche Hypotheken -Bank in

Heiningen gewährt hypothekarische Dar - ⸗

lehen auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke zu gün⸗
ſtigen Bedingungen durch Vermittlung ihrer Hauptver⸗

vertretung füe das Großherzogthum Baden .

J. Aug. Engelsmann in Mannheim,
Litera C 8 Nr . 8 . 72028

Luft⸗Curort Wolfsbrunnen .
E . Roneker , Eigenthümer .

Seebach bei Ottenhöfen , Station Achern .
Mitten im Tannenwald , am 00 nach Allerheiligen gelegen .

5 16165

glaufeithen Serzungen
Bheinſalm, Lorellen

derktebſe ,
nene holländ. Häringe ꝛc.

Theodor Straube
N 3 , 1 Eize

gegenüber dem , Wilden Mann. “

Düſſeldorfer Seuf
von A. B . Bergrath ſel .
Ww in Töpfen mit Steindeckel Bequeme , ſchattige Spaziergänge mit hühſcher Ausſicht auf die Rhein⸗

ebene und gef 2400 Fuß hoch. Penſion von —5 M. je
3 50 Pig alte u. warme Füper. Eigene Fuhren . 64nach Zimmer.

eches Wandel⸗ u. Kegelbahn , Poſt u. Telegraph im Hauſe .
Man ſpricht raghe ſec und engliſch . Stützpunkt für Ausflüge als :

Mummelſee ¼ St. Hornisgrinde 1½ St. , Briaittenſchloß 2½ St . ,

Breitenbrunnen 1¾ St . , Edelfrauengrab 1¼ St . , Allerheiligen
1½ St . , Schönmünzach 3½ St . 81552

Alleinverkauf für Mannheim bei

Ahesder Stranbe , N 3, 1

Ecke ,
gegenüber dem „ Wilden Mann . “

J . Braun ' s 551 ureau und Wohnun
befinden ſich von heute an in meinem doh 9

81908

n en be 13 , NM. 12 .
80 Pf . , Abendtiſch , Diner apart
zu jeder Tageszeit . Bringe zu⸗

leich meine bekannt guten Weine
in empfehlende Erinnerung . osss

Reſtauration „Merkur“,
4 , 13/⁰14 . 81196

Hochfeines Lagerbier . Gute
reelle Weine . Kalte u warme
Speiſen zu jeder Tageszeit .

1888er Freinsheimer
per Flaſche 50 Pig

80940

A . Heim ,
F 4 , 4 .

H . Rostoek , Atchitect.
Eine junge Frau aus den beſſeren Ständen ſucht

Beſchäftigung entweder in einem Laden , wenn auch nur

Nachmittags , oder noch lieber würde dieſelbe Handar⸗

beiten , beſonders Häckelarbeiten ſchön und gut ausführen
und bittet um gefl Anträge unter Chiffre A . 502

poſtlagernd Poſtamt F 8 hier . 82154

Todes- Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitthetlung
daß unſere liebe Gattin , Mutter , Schweſter und Schwägerin ,

Frau Nagdalena Dürr geb. Spiess
heute Nacht 10 Uhr nach langem ſchweren Leiden ſanft

entſchlafen iſt . 82170
Die Beerdigung findet Dienſtag Nachmittag 2 Uhr

vom Trauerhauſe J 7, 9 aus ſtatt .
Mannheim , den 12. Juli 1890 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;
Lopuis Dirr , Schutzmann .

Selbſt gekelterten , garantirt
teinen 81401

Obstwein
nerſendet den Hektl , zu iß M.

Ernst Koch ,

Smz à . N .



General⸗Anzeiger . Nannheim , 18 . Juft .

ſächlich die darin enthaltene
beuchten.

Veeigelegten Preiscourant aufmerkſam und

8

nebst Filialen .
Wein und Colonialwaaren⸗Handlung .

82177

Komiker J . Geis
aus München mit Geſellſchaft . 81753

Montag , d 14. , Dienſtag , d. 15 . u. Mittwoch , d. 16 . Juli

Badner Hof .
Anfang 8 Uhr . Entree 40 Pfs .

Silberner Kopf
F E, 10 gen . Loppenſchäukl F 2 , 10 .

Auf vielſeitiges Verlangen habe ich das ſo beliebte

Großoſtheimſche Eder' ſche Lagerbier
wieder eingeführt und kommt fortwährend zum Ausſchank ,

— — wozu freundlichſt einladet 81650

Anton Klier .

Geſchäſtsnerlegung e Enmpſchlung.
Unſer Geſchäft befindet ſich von heute an 81767

Große Merzelſtraße 37a
und empfehlen uns bei Bebarf in allen vorkommenden Arbeiten .

Gebrüder Huckle ,
Küferei⸗ und Kübler⸗Geſchäft .

ener Glasmalerei
Kriebitzsch & Voege

Mannbheim , H 7 , 24 .
Aufentigung von Butzenfenſtern , Bleiverglaſungen ,

ten Scheiben , Teppich⸗ und Figurenfenſtern in
athedral⸗ und Autikglas für Kirchen⸗ und Profan⸗

bauten in jeder Stylform und Pretslage . 71198

r
in Marmor , Syenit u. Saudſtein ,

Baudecorationen
empftehlt 81596

J . Jürgens ,
Es . 2 . Bildhauer . 6, 2 .

35 - Pfennig - Bazar
, 19 un G 8, 8 .

Oroßſes Lager in Spielwaaren , Luzus⸗ , Haushaltungs⸗ u .
Verbrauchs⸗Gegenſtänden . 71479

7, 18f9 Haller & Abendroth 0 7, 18fl9
Capezier⸗ und Pekorationsgeſchäft . „ 0625

93 , 23. Friedr . Roesch . 0 3, 23.
Bringe meine 178140

Complette

Copir - Apparate
bedlllen. des beneral-Aztiger.-

RBheumatismus ,
Gicht , Nervenleiden aller Art , werden durch mein 05

verfahren mit nachweisbarem Erfolge behandelt . 82059

heilmaguetiſeur Bolim, 14, 13.

odooosssedseooοοο

Soeben erſchienen ;

Jer praktiſchſte

Taschenfahrplan .
Sommerdienſt 1890 .

Für nur 15 Pfennig
Derſelbe enthält ausführlichere

Angaben über Eiſenbahn⸗
Dampfſchiff⸗ , Trambahn⸗ ꝛc.
Fahrpläue und Anſchlüſſe , ſowie
Poſt⸗ , Telegraph⸗ , Droſchken⸗

Tarife , Theaterproiſe ꝛc.
Zu beziehen bei den Träger⸗

innen , ſowie in der Expedition
des „ General⸗Anzeigers “ E 6, 2.

Eine rechtſchaffene gut bürger⸗
liche Familie wird geſucht , welche
ein Mäbchen ( Waiſe ) zu weiterer
Erziehung und Pflege aufnehmen
wird . Offerten beliebe man
unter Nr . 82188 un die Exped .
ds. Bl . abzugeben . 82186

Ein einfaches Mädchen ſucht
gegen entſprechendes Entgelt Un⸗
terkunft , um ihre Riederkunft
abzuwarten. 81654

Offerten unter M. N. 81654
in der Exped . abzugeben .
Damen find liebep verſchw .
nahme bei Aug . Gölz Ww. , He
amme , Weinheim a. B. gegen⸗
über dem Krankenhaus . 73267

Gebrüder Huddeberg,
A 3 No . 5 ,

gegenüber dem Theatereingang
Optisch - oculistische

Anstalt .
Reichhaltiges Lager

72515in

Brillen , Zwieker ,
Perspective für Theater und

Reiſe
Barometer u . Thermometer,
Chem . u. physik . Utensilien .

Taſchentücher werden ſchön
geſtickt (pr. Name 12 Pfg . ) , ebenſo

Ausſtattungen angenom . 72226
Abzug . Fritz Bibel , N 3, 11.

„Krankfurter Hof“
S 2 , 15 %.

Einquartievung wird ange⸗
nommen . 79672

Neues Januerkrant
bei Frau Hoppner , G 6, 9. 82025

J. H. Richters Buchdruckerel .
Werlalität : Drucksachen für Handel
und Gewerbe in berter Ausstattung .

81287

Pariser Specialitäten ( Neu -
heiten ) für Herren und
Damen ( diseret ) . 81773

Ausführl . Preisl . geg . Porto gratis
P. Sochmann , Magdeburg.
OoOοοοοοοοοοõ˖Oονοꝓ

Kein Angeziefer mehr !
Gegen Ungeziefer alle mög⸗

lichen Pulver angewendet . Ihr

Muchsin radtkalen Erfolg .
Nur echtin Beutel 10, 25 u. 50

2040
bei Thomas Eder , H 3, 8b ;

h. Horn , Zeughauspla
Dhnacker , 5 6, 19. 38855

werden unter strengster
Verschwiegenheit in und
aus lem Leibhhause

besorgt . 72338

E5, 10/11, 3. Stack

2. Thüre link

Ein Kind ( Mädchen ) don
Jahren , wird an ordentl . Leute
als Eigenthum abgegeben .

Offert . unter Nr. 81348 an

Gif dbe

feinste

übertrifft ſie alle an

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſorgt . 72341

Sg . Fiſchlein , 9 3 , 15 .

eee
kleines Portemonnaie ,

2 Zehnmark⸗ u. 2 einzelne Mark⸗
ſtücke enthaltend , von E 7, 6 bis
E 7, 7 verloren . Abzugeben gegen
gute Belohnung E 7, 6. 82179

Eine weiße Hündin ( Forterier )
entlaufen . Abzugeben gegen gute
Belohnung O0 7, 9, 2. St . 81995

Ankauf .
Lumpen , Knochen , Metalle u.

zu
ben

fch
Gegenſtände werden

zu den höchſten Preiſen gekauft .
80881 F . Aeckerlin , E 6 , 4 .

von getragenen Klei⸗

Ankanfdens uhen und

Stiefeln 71832
Carl Ginsberger , H 17 11

Gaſthof .
Einer der einträöglichſten
Gaſthöfe der Pfalz — altbe⸗
kanntes u. beliebtes Haus ,
großes Anweſen mit 40 Frem⸗
denzimmern ꝛc. ift theilungs⸗
halber zu verkaufen mit der
vorhandenen vollzähligen Ein⸗
richtung oder ohne dieſelbe ,
mit der dabei befindlichen
vorzüglich rentabeln Fuhrhal⸗
terei —oder ohneſolchs .—Das
Anweſen empfiehlt ſich für tüch⸗
Ftigevermögliche Wirthsleuten .
kann nam ' hafte Rentabilität
nachgewieſen werden . — Aus⸗
tunft durch Albert Rotsin -
er in Freiburg in . &
J . Schneider in Landau
( Efalz . ) 81540

8 Ein öſtöck . Wohnhaus
zmit Manſarden und gut

gehendem Milch⸗ u. Victua⸗
liengeſchäft , iſt mit 2000

bis 3000 M. Anzahlung um den
Preis von M. 24000 zu verkaufen .
Näheres bei B. Bauer , Schwetz⸗
ingerſtraße 68. 31905

Rentable 81618

Buchdruckerei
dens unter ſehr günſtigen Be⸗
dingungen an einen tüchtigen

Fachmann zu verpachten ( M. 1500
erforderlich ) , eventuell auch zu

189 2a. an die Annoncen⸗Ex⸗
edition von Haaſenſtein &
ogler in Karlsruhe erbeten .

Villard , neuſter Conſtruktion ,
noch wenſig gebraucht , billig zu
verkaufſen Offerten unter Nr .

mit Blatt in großer Stadt Ba⸗

verkaufen . Offerten unter W .

Zn vermiethen oder zu
verkaufen .

Eine Wirthſchaft mit 7 Hekkl .
Bierverbrauch pro Woche , iſt für
M. 1200 an einen cautionsfähigen
Wirth zu vermiethen . 81904

9915
bei V. Bauer , Schwetz⸗

ingerſtraße 68.

Ladeneinrichtung
für Colonial oder Spezerei ,
ſammt Eſſig⸗ und Oelbehälter ,
Waagen ꝛc. zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 80588

Ein gut erhaltener Brunnen⸗
ſtock zu verkaufen . 820⁴⁴

D 4, 17, 3. Stock .

Eine faſt noch neue Taden⸗
theke zu verkaufen . 81 791

P 5 , 13 , 1. Stock .

Eiſ . Brunnen zu verkaufen .
81382 G 4 , 21

Ein Ladenſchrank zu ver⸗

kaufen . 80819
H 4 , 31 , part .

313. Firmenſchilder zu verk .8
E 2056 8. Stock.

Ein gut erhaltener Kinder⸗

0 billig zu verkaufen ,
81867 14 , 7 , 3 Treppen .

3 ächte jg . ſchwarze Spitzer
Eleine Raſſe ) zu verkaufen . 31450

Tatterſallſtr . D . 2. St . rechts .

Eine größere Parthie ſchönes
Wagnerholz verkauft 82097

Heinrich Schulz ,
Weinheim .

150
Werkführer⸗Geſuch .

Ein folider im Schloſſereifach
erfahrener Vorarbeiter oder
Schloſſer , der Zeichnung verſteht ,
findet in einer Werkſtätte für

„ als Werk⸗
führer dauernde Stellung .

Reflectanten wollen ihr Aner⸗
bieten ſchriftlich unter 85W. 61680a mit Angabe der

erſonalien nebſt Beilage von
Zeugnißabſchriften an die An⸗
goncen⸗Expedition von Haaſen⸗
ſtein & Vogler in Karlsruhe
Kaiſerpaſſage 1 franco einſenden .

Zeichner geſucht.
Für das ber l Bureau der

Direetion der 0
ſenbahnen wird zum thunlichſt
baldigen Eintritt ein im Anfer⸗
tigen von Situationsplänen und
Karten geübter 1Bewerber wollen ihre Geſuche
unter Mittheilung der Gehalts⸗
anſprüche und Beifügung von

eügniſſen und ſelbſtgefertigten
robezeichnungen ſpäteſtens am

25. d. Mts . an die Direction in
Ludwigshafen a/Rhein einreichen .

Bei befriedigenden Leiſtungen
eröffnet ſich für den Bewerber
Ausſicht auf dauernde Anſtel⸗
lung . 82062

1 tüchtiger Arbeiter welcher
an einer Fraismaſchine ſelbſtſtän⸗
dig arbeiten kann , ſowie

ute Schreiner auf Accordarbeit
ſofort

geſucht.. 82150
rſte

Mannheimer Lolztpyenſabrit
Sachs & Cie . , F 7 , 20 .

Für die Wirthſchaft im

5 des Herrn Baumeiſter
Bender , U 6 , 8 , in

Mannheim ſuchen wireinen
tüchtigen , kautionsfähigen
Wirth . 82155

Schroedl' ſche granereigeſell⸗
ſchaft Heidelberg .

— 3 küchtige Cement⸗ u.
Asphalt⸗Vorarbeiter finden
bei hohem Lohn dauernde Be⸗

ſchäftigung im Asphalt⸗ u. Ce⸗

mentgeſchäft 82187
Wilhelm Stork ,

Schwetzingerſtraße 67b .

Tüchtige Holzdreher ſofort

panſd 8Dampfbreherei F. Bedgen ,K 5, 19

Aiſize Rahmenglaſer
5

Mainz .
Ein jüngerer Hausburſche ,

der auch ſerviren kann , geſucht .
Näh . in der Exped . 80565

Geſucht
wird für eine bürgerliche

Haushaltung ein braves ,

tüchtiges ä dchen ,
mit guten Zeugniſſen ,

welches durchaus ſelbſt⸗
ſtändig kochen kann und

auch die übrigen Haus⸗
Farbeiten zu beſorgen hat
Näheres zu erfragen in

D 2 , I . 4 Treppen .

In ein neu zu gründendes
größeres

Schreibwaaren⸗Geſchäft
ein⸗ tüchtige Ladnerin ſewle
Lehrmädchen gelucht .

Selbſtgeſchriebene Ofterk . nt .

fälziſchen Ei⸗

E 1, 12

Tüchtige 84581

Cigarren⸗Sortirerimmen
finden dauernde Beſchäftigung .

J 3

Tüchtige Spülmädchen gegen
hohen Lohn ſof . geſucht . 32124

Frau Langenſtein , R 4 , 13 .

Eine Köchin ſofort geſucht .
82123 G 2 , 12 , 2. St .

Tüchlige Weißnäherin au
Knopfli ofort geſucht.2200, b . fa 70g. 80

Ein gewandtes Kindermädchen
geſucht . 92043

G 8, 27 , parterre .
Ein anſtändiges Mädchen

für häusliche Arbeiten zum Ein⸗
tritt per Auguſt geſucht . Näh .
in der Exped . ds Bl . 82162

1 brav . Mädch . , das etwas
ſerviren kann , ſofort u. 1 Köchin
in eine Weinwirthſchaft bis
1. Auguſt geſucht . 82191

— —

in Fräulein , wel⸗

ches ſchon mehrere
Jahre auf einem Bu⸗

reau thätig iſt , ſucht
ihre freien Stunden

durch Abſchreiben ꝛe. ꝛc.

auszufüllen .
Nähere Auskuuft er⸗

theilt die Expedition
dieſes Blattes . 77867

Ein anſt . Mädchen , aus guter
Fam . , 16 Jahre , welches 9 Mo⸗
nate in einem Weiß⸗ u. Schnitt⸗
waarengeſch . thätig iſt , ſucht zur
weiteren Ausbildung eine Lehr⸗
ſtelle unter ſehr beſcheidenen
Anſprüchen . Gefl . Off . unt . N. N.
82189 an die Exp . d. Bl . 82189

Ein Mädchen im Kleider⸗

machen und Ausbeſſern geübt ,
ſucht noch Kunden , p. . 20.

Näh . S 4 , 21 , 2. St . 81378

AZiuverläſſige Frau ſucht
Monatsdienſt bei einem

Herrn oder ein Burean zu
reinigen . 31801
Näheres im Berlag .

Elne küchtige Waſchfrau
ſucht Beſchäftigung C 2, 3½ ,
3. Stock , Hinterhaus . 81868

—
— — ſu f 558

e ung im Wa un
Putzen. G6. 17. . St. 81898

Zum Nähen , Bügeln wird ange⸗
nommen , Handſchuhe , Coſtüme
aller Art werden gewaſchen und
gebügelt .

Fran

7 gaegae 1. Landes⸗
Productenge uchen wir
Eintritt auf 1. Auguſt

Lehrling
mit den nöthigen Schulkenntniſſen
und erbitten uns ſchriftliche
Offerten . 81912
Sussmann & Bodenkheimer ,

Mannheim .

In einhieſiges Agentur⸗Geſchäft

Lehrling
aus

15
Familie bei ſoforti iger

Bezahlung geſucht. 821⁴⁵
O 3 5 5 No⸗ 82145 an

die Expedition d. Bl .

Lehrling
per 1. Auguſt in ein Colonial⸗
waaren⸗Detail⸗Geſchäft geſucht .
Näheres O 4, 6. 82180

Miethgeſuche
Eine kleine kinderl , Familie

ſucht zum Herbſt eine anſtänd .
Wohnung , 3 Zimmer mit Zu⸗
behör in neuem Hauſe

Offerten mit Preisangabe unter
W. M. 82198 an die Expebition
erbeten . 82198

Kingſtraße 2. oder 3. Stock .
Eine hübſche Wohnung —4

Zimmer nebſt Zubehör per Mitte
September zu miethen

Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 82151 an die

Expedition . 82151

2 ſolide Herren ſuchen per 1.
Auguſt ein gut möbl Zimmer ,
auf die Straße gehend mö 15in der Nähe des 85

Offerten unt . B. 5i . Nr .
an die Expedition .

Werkſtatte zu
Näh 2 St . 81875

6ů¹ 75 22 1großer Keller
mir Comptoir

zu v. Räheres im Htys 75ugs

Werkſtätte 54H 4 4
JMeier groß auch

als magazin oder Veipeigerungs⸗
local geeignet ſofort z. v. 81998

ez vurt . Große bell75 22 Werkſtätz 5



Comptoir ſowie zur Cigar⸗

Mannbeim , 15 . Jull Seneral⸗Anzeiger .

H 7, 28 agazin , 8.

Stsckr⸗ und großer Keller ,

mit od . ohne Comptoir zu
vermiethen . 80881

helle WerkſtattH 8, 185

7 Si . , 7 Zimm .D 8, 1 u. Küche m. Zubh .
zu verm . Näh. part . 80740

1 Gaupenwohnung ,1, 12 2 Zimmer , Küche
mit Waſſerleit . zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 79256z. verm . 80019

F 6. Werkſtätte m. Woh⸗

9
Hofraum zu verm .

E 3, 14 Schwan⸗Apoth . ,
2. oder 3. Stocknung und großem

81445

Größere Parterre u. ſon⸗

ſtige Räumlichkeiten für

reufabrikation oder ähn⸗

lichem Betriebe beſonders

geeignet , ſof. zu v. 78921

Näheres im Verlag .

Magazin
ſchön . trock, geräumig . bill . z.

1 8 , 11, 8. St . 22180

Laden mit u. ohne
＋5 Wohn. 3. v. 81447

H 7, 28 Comptoir ( 2
Näume ) zu

ee en 80882

K 3, kletner Laden mit
Wohn . z. v. 82088

4 , 17 Kunſtſtraße ,a
ſchöner Laden mit

im. zu v. 807160

Jaden m. Wohnun
45 8 ſofort155 50 1 8

Näheres 2. Stock . 81768

Laden oder Burean zu ver⸗

miethen 78588

Nüheres L 13 , 14 , 2. St .

6 . Löwenkeller B6 .

1 ſchönes abgeſchl . Vereinszim .
iſt vom 1. Juli ab noch auf
einige Tage frei . Anmeldungen
nimmt der zukünft . Wirth Guſt .
Schneider N4, 1 entgegen . 80530

Laden mit und ohne Wohng .
ſofort zu vermiethen . 75355

Ineob Doll , 2J 2 , 1 .

beſter
——

ein älteres
Vietualien⸗ Spezereige⸗

it bis Se 12 u verm .
bei Joſeph Gutmann ,

5 81049
Ein ſeit Jaßren (

im Betriebe m. od. ohne Ein⸗
richtung u. Wohnung ꝛc. auch
möbl . Zim , dabei ſofort zu verm .

Gefl . Offert . unt . No. 81274
bef. d. 5 d. 81274

„ 33Parterre , zwei
77. Nongimmer ongt

M. 15 5 81459

Hinths . 2. St . , WohngA 2, 3
zu v. Näh . 3. St . 80604

2 .K43 , 7¹ 2 Nigt 5150 21355
A 3 10 Schloßplatz , ſch.

2 3. Stock , 7 Zim .
Balkon , Küche u. Zub . p. 1. Sept .
z. v. Näh . Wirihſchaft . 810186

B 1 2. St . , 7 Zimmer ,
9 Garderobe , Speiſe⸗

kammer u. Zubehör zu verm . ;
dieſ , kann auch geth . werd . 81624

B 2 4 8. St . , 5 Zimmer,
9 Küche und ubehör H

zu vermiethen . 75888

B 2, 5 das Parterre
1101880miethen .

B G, 2627de dem Stadtpark
iſt die ſehr ſchöne 110
gante

Bel - tage
2 Balkone , Erker , 12

mit Salon , Badekabinet und

allem erforderlichen Zubehör ,
eventuell auch der Garten

nebſt Gewächshaus ſofort
oder ſpäter zu vermiethen .

Wegen Beſichtigung der 1
Wohnung beliebe man ſich
an den Hausverwalter Kauf⸗
mann Joh . Hoppé , N 3, 9,
zu wenden , welcher auch über
die Bedingungen der Ver⸗

miethung Auskunft ertheilen
wird .

0 3, 20 eine
mane W9zu verm .

D2 Nr . 3
der 2 . Stock zu ver⸗

81671miethen

9 5 11 4 . St . ,3 Zim. , Küche
ꝛc. an rüh. Leute zu

vermiethen , per Sept. U. 1 einzel⸗
nes Zimmer , ſogl . beziehbar . 81787

D 4 ,
3/ St . , 3 Zim u.
K an ruhige Leute

zu v. Näh . 2. Stock . 82195

U 4, 900 St . , 2 gr.
Küche, Keller u.

zu Näh . 3. St . 91031
ugh Latz

5 14

zu vermiethen 80770

E 5, 5 1 Zimmer und Küche
ſofort zu v. 81461

E b, 82 Zim . u. Küch⸗ ſogl .
zu verm . 81582

F 5, 31
und Küche

ofört zu v. 81915

F 2 a Synagogenſtraße
9 Laden mit Zimmer

ſofort zu vermiethen 32040

—. ———82 16.

F7 , 19

F7 , 19
vermiethen .
C6C. . . . . ͤ — — — —

＋ J5 2A ⸗Wohng.
1Zim . Küche u. Zubehör

d. ruh. — vm. Näh. part. 8110

55Stock zu ver⸗
miethen . 82153

Manfardenzim . u.
Küche zu v. 76217

ſch. großes Man⸗
ſardenzimmer zu

77809

FS 1016 fuc a.35 916
1 Auguſt eziehb. nzu 25 90744

2, 5
Marktplatz iſt der 4.
Stock beſtehend in 6

Faken mmern und Zubehör ,
Gas⸗ u. Hafſerlett. p. 1. Oktober
preiswerth zu vermiethen .

Näheres 15 Laden . 81907

25 2 13 Hinths . 2. Stock ,
9 2 Zim . u Küche

nebſt Zubehör. Näheres part .
Vorderhaus . 79646

6 4, 1. Voͤh., 1 kleine
Wohn. zu 15 82021

G 4, 21 , kl. Wohng , zu v. 81456

6 7 ＋ 8. St . 2 Zimmer und
Küche zu verm . 81184

6 7 6 7Sſel Wohng.
9 6 Zim . mit allem Zu⸗

behör zuv . Näh . im Laden . 78912

G 7, 11 1 kleine abgeſchl .
Wohng . , 5 Zim .

1. Küche mit Gas⸗ u. Waſſer⸗
leitung an eine ruhige Familie

zu vermiethen . 81805

7 i e
ruhige Jamilie zu verm . Näh .
81302 G 7 , 11 , 2. Stock .

7 7
2. St . , 7 Zim . ,
Küche u. Zubeh .

zu 9558 Nüh . part , 80435

0 5 22 „ oc dim ,
Küch⸗ u. Zubeh .

zu Pern 77281

0 8, 13 die Hälfte des 3.
Stock mit Abſchl .

zu vermiethen . 72485

60 8, 20b 22 immer und
mit Wfſlt .

und Oiasabſchluß 81478

l, 14 am Markt⸗ Wohnung
im 4. Stock an zubig

7 5
u. Näh . 3. St . 81284

9 1 Zimmer u. 920552, zu verm . 82022

H5 , 18

H 6 8. St . , 2 3. u. Küche l
9 zu verm . 81888

H 6, 34 Zin un 11858888
zu vermiethen .

H6, 13 ſchöͤnes
billig z. v. 82180

Näherez Schuhladen H 6, 18.

ochpart . 5 Zim. , Küche ,
7, 4 5 0 Gardereben

pr . 1. zu verm . 82146

H 7 9˙
8. Stock abge⸗

9 2 ſchloſſene Woh⸗

nung , 8 Zimmer u. Küche , per
1. Junj zu verm . Näheres bei

77612 Emil Kletu , U 1. 1.

H 7, 14 Ringſtraße,
2 ſcne Wohnungen parterre u.
8. St . preiswürdig zu v. 72284

e kl. Gaupenw . bill .
H7, 25 105. Nöh. 2. St 82181

H 8, 4 abgeſchl . 4. Stock ,
große Zimmet

mit Zubehbr ſof z. v. 81644

H 8, 19
vermiethen .

St . , 3 Z. m. KücheH 10, 19, %
.

5 gaig u. Zbh, 2 3. m.

u. Zbh alle mitſt ſogl.90 fale Leute zu v. Peter
Reinhard , Veibeuoslonl 81478

J5 , 15 . 0
J 75 15 Ringſtraßte , zwei

Stiegen , 7 Zim . u.

Zubehör ſof . zu verm . Gärtchen
Dor u. hinter dem Hauſe . 71616

mehrere kleine
Wohnungen zu

76818

2281

1 7 19 ＋ St . I Zim . und

3 Küche an rüh . Leute

zu verm . Näh . 2. Stock . 31320

K . 7 ſchöne Gaupenwoh⸗
nung zu 5. 8201

abgeſchl . Woh⸗K 2, 15 11110 8. St . ,
5 Zim . mit Balkon , Waſſerl . ꝛc.

per ſofort zu verm . 80472

K 25 150 w7 - st Woß⸗
nung , 8. St . ,

5 Shaser mit Balkon , Waſſerl .
zc. zu vermiethen . 74264

K 3. 4 3. Stock 4 Zimmer
mit Balkon , Küche

und Zubebbr zu verm . 32034

K 3 7 iſt eine ſchöne helle
9 Wohnung im 8.

Stock , beſteb . aus 6 Zim. , Küche ,
Garberobe , Monſarde ., Keller ,
mit Gas⸗ u. Waſſerltg . per 15.

Juli zu verm . 76776

K 3 11b Ringſtraße iſt
2 der 3. St. , beſteh .

aus 4 Zimmern , Küche , Man⸗

ſarde , Keller , ſowie allem ſonſt .
Zubehör zu vermiethen. Näheres

K 4, 7½b , 2. Stock , 81878

2 Zim., KücheK 3, 15 u. Zubch. Näh .
79647 2 , 13 , parterre .

1 u. Kü ub .
K4,89 E

5 51727
L 4 5 Hinterh . , 2 Zim . u.

9 Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 78934

1 4 7 2. St . Wohnung z. v.
1 Näheres Laden . 82148

L 4, 9 Bahnhofſtr . , Laden
mit 2 Hinterzim mit

oder ohne Einrichtung für Spa⸗
cereigeſchäft billig zu verk 81866

2 hübſche Zimmerſof .
4, 18 5 225

80477

1 St . , 8 Zbh .L 45 18 55 Bkt.325 87955
ILU 6, 8 2.Stock , 4 Zimmer ,

Küche , Keller zu verm .
Näh. 73. Stock. 81472

Wegen Wegzug 2.
L. 10 , 70 Stock ſogleich , 3.
Stock p. Bkt. 3. v. Näh . part . 80339

elegante Hochparterre⸗
1118, 6 wohnung , 6 Zimmer

mit allem Zubehör an
eine ruh . Familie zu v. 81041

9 3, 15
Küche , Waſſerl .

u. ſonſt . Zubehör , per Monat
26. Mk. , an eine kleine beſſere
Familie zu verm .

9 35 25 3. St . , Wohng .
z. verm . 78578

4 . l . Wohnung und5 einzelnes leeres

Zim . zu vermiethen . 81429

904 6 kleine Wohnung zu
9 vermiethen . 74282

1 92 2Tr . , 2 Zimmer ,9 4, 23
Küche m. Waſſerl .

bis 5. Aug . zu verm . 81818

Vohs . 3 . , Küche
9 5, 13

zu verm.

2 Zim . a. d. Str . ,

81490

72 Seits.

Nächfſt der brene
Abgeſchloſſene Wohnung ,

Izwei Zimmer , Küche u. Zu⸗
behör ſogleich beziehbar .

1 2 Stock

166,2
zu vermiethen .

2 Zim . u. Küche m.1 6, 26 Waſſerl . u. Glasab .
z. v. Näh . 2. Stock . 81015

II 6, 2 2 Zim . u. Küche
billig zu verm .

St. , 4 Iimme,
Küche u. Zubehör

2. St . ,

81645

81728 Näheres 2. Stock. 80587

abgeſchloſſene 2. 1 82 Zim . mit Küche

9 7,
11¹ 0 911

2 5 2 8
zu verm . 82174

önen , großen Zim. , üche, 5
Mädchenzim , großem Keller , 2 D 1, 16 ſchne Wanang
Speicher ꝛc iſt bis ſpäteſtens 15. 5 5 Hirdmer zu verm . Näheres
Sept . zu verm . 2. oder 3. Stock . 82004

Näh . daſelbſt im 2 St . 81483

R1 142 Stock , neu herger .

15j Wohnung —6 Zim . ,
Küche , Gas⸗ u. Waſſl .

3. v. Näh . 2. Stock . 81810

Hinth, , 1 kl. Logis zu
8 „ 10 5 81217

1 H. Wohn. i. d.8 2, 5 geh. zu 98 81105
8 3, 3 5 Zimmer und Küche

zu verm . 82152

84 25
ein größeres unmöbl .

9 2 Part . ⸗Zim. z. v. ½85

8 4 5 2 kl. Wohn . ( 1 Par⸗
2 terre ) z. v. 82008

2. St . , 2 Z. u. Kü8 4, 7 d. Str . 05

N5ö. If u . 8 0, fri ,
Ringſtraße , zwei 2. Stock beſteh .
aus 5 Zimmern u. allem Zubeh .

zu verm . Zu erfragen 191 8,
im Hof . 1000

N ee
I2 . 22 e

13, IDa Bismarckſtraße , Bel⸗

etage , 7 Zimmer u.
Zugehbr per Oklober oder ſpäter
zu verm . Beſichtigung täglich
von Nachmittags 12 —1 Uhr u.

—4 Uhr . Wegen näh . Auskunft
beliebe man ſich nach 8 6, Ib ,
4. Stock zu wenden . 81618

LI5 , 10 u . 11
Kaiſerring , 39726

3 elegante Wohnufgen , 6 bis
8 Zimmer , ſofort beziehbar 3. v.

M 1, 2 Breite Straße , eine
freundliche Wohnung ,

8 hoch, 5 Zimmer , Bade⸗

B571555
nebſt Zugehörden per 1.

ktober 25 00 zu vermiethen .
Einzuſe 8 wiſchen 11 —2 Uhr.
Nähere reppe hoch. 81920

t
12 e

6 3 . St . , ſch. Wohn. , 2

12, 2
Z. u. Küche z. v. 92911

K

155748 8 18
d 27705

F 6, 305 hübſche Seſten⸗
bauwohng . mit

Waſſerl . u. Glasabſchl per 2.
Auguſt zu vermiethen . 81444

21. 25 1 Neckargürten , Flora ,
Mabed e von

—9 Sint u. Zubehör ſogleich oder
ſpnter zu vermiethen . 80729

Ningſtraße ,
2. Stock , 6 Zimmer mit Balkon
und Zubehör, auf Wunſch auch
mit Comptoir , per 1. September
zu verm . Näh . im Verlag . 81476

Friedrichsfelderſtr . 6 ,
3. St . , neben Hotel Richard
gegenülber dem Hauptbahnhof ,
1 Wohnung , 3 Zimmer, Küͤche
und Magdkammer , eine Treppe
hoch, pr . 1. September zu ver⸗

miethen. 81890

Schwetzinger⸗Vorſtadt .
Ein Laden mit Wohnung in

beſter Lage der Schwetzinger⸗
ſtraſte , per ſofort zu verm .

Zu erfragen 81389

Friedrichsfelderſtr . 6 , 3. St .

2. Stock , 4 ſchöne Zimmer
mit Balkon , Küche u. Magdzim .

vermiethen . 81569

„ unſt Sigmann ,
Schwetzingerſtr . 18.

In vermiethen per

Aunguſt u September
Riugdunm d 7. f7 , 8 6

8elegante neue Wohn⸗
ungen . 4, 6 , 7 und 8

W 2 , WeenR 7, 2 , Bureau . 81528

T 6, 12a 8 Zim .m. Küche
Speiſekammer

u. Magdkammer z. v. 81621

0 9 Br . ⸗Str . , ſch. 8. St . m
9 Balkon , 3 Zim . , Speiſe⸗

Küche , Keller u. Magd⸗Ke .
v. Zu erfrag . U1 , 9¼2er Fr . Weltin . 31948

U 1. 1 u. Küche zu ver⸗
miethen . Näh . 3. St . 81583

N 2, 15 die Parterre⸗
wohnung links

5 Küche u. Zubh .
auch zu Comptoir geeignet ,
bis September u berm .

Näheres im Hauſe oder
5 , 3, 2 . — 5

81307

I2 , S dac.Küche ch ubehör
baldigſt oder per 15.
zu vermiethen . 81577

N 3 3 Hochpart . 8 gr . Zim .
mu . Zubeh . z. v, 82147

K 3, 4 2. St . , 4 Zim . u. Küche
Mädchenz . z. v. 81489

M 5, 3 der J . Stock , fünf
ſchöne Zim. ,

1mer, Küche u. Zubehör bis Mi
155 mber zu permiethen . 81210

äheres im 2. Stock .

M 75 123 chag, . s
Zim . 05 ſchönen Nebenräumen,
Badeeinrichtung und dergl . zu
verm . Näheres part . 81007

N3 , 13cge w. wſſe
ſofort zu verm . 81336

U 4 23 2 Zimmer u. Küche
9 zu verm . 79181
8 2 kleinere WohnungenP 3, 8

zu vermiethen , 814375

P3 , 10 d , 285

II 2, 2 am freien Platz der

Friedrichs ⸗Schule ,
eleg . , abgeſchoſſene Wohnung :
3 Zim . , Kammer , Küche und

Zubehör zu vermiethen . Näh .
2 Treppen hoch . 82164

I 2, 2 elegante , abgeſchl .
Wohnung , 8 Zim, ,

Küche u. Zubehör zu
verm . Näh. Tteppe hoch. 80294

I 2, 3 am freien Platz der
Friebrich⸗Schule ,

ſchöne aiggg ſen Wohnung :
4 Zim . , Küche u. Zudehör zu
vetmiethen. Näh . U 2 , 2 ,

zwei Treppen. 82165

11 2 6 1 kleine Wohnung
2 zu verm . 81743

U 3 50 Ringſtraße iſt der
3 2. Stock , beſtehend

aus 4 Zimmern , Küche , Man⸗
ſarde , Keller ſowie allem ſonſt .
Zubehör zu vermiethen . Näheres
K 4, 7½pb , 2. Stock 81872

0 2. St . 3 Zim, .1 3, 1
Küche u. Zubehör

ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näheres 3. Stock . 82182

1U 4, 2 Schützenſtraße , 3.
4 Stock , 6 geräum .

Zim . 5 Zubh . bis 15

eziehbar , Parterre⸗Wohnun
Zimmer u.

Jiehh⸗
Gas⸗ u uk

bis Aug . bezieh Gde n.
2 Zimmer u. Küche bis Septhbr⸗

7. Stock , 2 Zim . ö

Kleine Wohnungen an ruhige
Leute zu vermiethen bei J . Doll ,
Kirchendiener , 2J 2, 1, Neckar⸗

gärten . 71697

—7 Zimmer , Badezimmer
zc. zu vermiethen . 79643

Näh . G 8 , 27 , 2. St .

Eine Wohnung , —3
u vermiethen . 714

Näheres E 2. 3½ , 2. Stocl
Wallſtadtſtraße 4a , 6 , 8a

Schwetzinger⸗Vorſtadt , mehrere

ſchöne Wohn . , abgeſchl . 2 u. 3

Z. mit Küche u. Keller z. v. 80471

Heinrich Schwarz ,
Comptoir : Frledrichsfelderſtraße

2 neinendergehend ,
möbl . Zimmer mit

oder ohne Penſion p 1 Auguſt

3 55, 7
zu vermiethen . 81379

C ais , 8C 2, 1 afe frane
Stock , 1 eleg . möbl .

Zimmer m. Schlafz . z. v. 81519

0 3, 203 2 gut möbl . Part . ⸗
Zim . zuſam . oder

getheil! ſofort zu verm . 81918

3 Tr. , 1 g. möbl . Zim.
45 15

ſof . zu verm . 5105

5 4, 18 507
mer z . v 82037

E 3, 8 1 Tr . hoch , gut möbl .
Zim . in den HHoß9 555zu verznlet9el.

6 5 4 3. St . , 1 möbl . 8
7 ſof . zu verm .

601 6 1 Tr . 1 ſchön möbl .
9 Zimmer , a. d. Str .

geh. , bis 1. Auguſt zu v. 81758

6 7, 5 4. St . , freundl . möbl .
Zimmer mit od. ohne

Koft Pofort zu nerm . 81923

6 7 10 1 anſtänd . Mädchen fin⸗

P 4, 6 Part . ⸗Wohnung , 4 beziehbar zu verm . 82077 det Logis . Näh . Par⸗

Zimmer , Küche u.
U 4

8 Zim, , Küche ꝛc. zu terre im Bad . 81625

Zubehz⸗ zu verm . 80045 9 80685 6 8 12 ＋. St . , 1 ſch. möbl .

Zu erfragen 2. Stock . Näh . im 4. Stock . 7 Zim . ſof. z. v. 81949

der 2. Stock , 3 Zim . , 2. St . ,6 Zim . , Küche ,P 6, 3 1 Küche u. Keller bis U 4, 915Zubehör zu ver⸗ H 7, 3 15 1 1 55
September zu verm . 81869 miethen . 80686 Str . gehd. , p. ſof . zu v. 81055

P 6 13 1 J . Küche u. Keller
9 zu verm . 81296

P7 , ein Par⸗
terre⸗Ma⸗

9 175
ca . 450 , 4 helle

eller ea . 600 AMe⸗

ter , ein Comptoir und

zwei Wohnungen zu

vermiethen . 81446
0 E 4 GaupenzimmerP 6 15 Küche ſofort

an 1 ganzruh Fam z. v. 78559

P 75 20 ein eleganter 3.
Stock , beſt . aus

7. Zim. u. Zubehör zu verm⸗

Näheres 2. Stock⸗ 30787

UU 5, 5 Finmet a0
Zubebör zu verm. 81914

1 5, 755 Zimmer , Küche und
Zubh . z. v. 821¹49

6 Zimmer und
1 5, 13

Zubehör , Gas⸗ u.
Waſſerl . ſof . zu v. 82163

2 Wohnungen , je1 5, 13 2 Zimmer und
Zubehös 2 ae je 8

Zimmer und Zubehör , 1 Woh⸗
nung mit 4 Zimmer u. Zubeh . ,
alle mit Waſſer⸗ u. Gasleitung ,
zu vermiethen . 77432

iIig Stoc , abgeſchl .U 5 , 5a Sim eb
behör zu verm , 80621

t. eJ5 5, 6 Ppf 2n 5
KA., 15 5

3
Ringſtraße , Part. ⸗
3. möbl . preisw .

ſofort zu vermüethen , 81632

81836

IS , Id 1 u
fort zu vermiethen . 81600

L 18 , 9 (Thoräcker⸗Straße)
2. u. 3. Stock , je 1

ſchön mbl. „Zimmer an einen ſol .

Herrn od. Dame ſ . 3. v. 82005

tterſall ,
L 18, 12 ſchönabel Heae
zu vermiethen .

ſch. möbl . ZimmerM 3, 7 mit oder ohne Pen⸗
ſion bei bill . Preiſe z. v. 70905

8 möbl . Part . ⸗Zim.N 4, 21
ſof . z. v. 81388

1 feines neumöbl .
N 4, 22

Z. mit ſeparatem
Eingang , 1 5 hoch, ſofort
zu v. Näh . im Laden. 80848

— —

G3 , 2 Jan 2 g. 485
1 DTr

1
50 5, I2. Sglebi 2. b.

0 5, 14 Kapuzinerplatz
ſch. möbl. immer ſofort zu verm . ,

8 mit Wohnzimmer . ) 81668
Näheres über 3 Stiegen .

4. St . Eine Wittw
7 5, 1516 ſucht ein anſtänd.

tädchen ins Logis . 81725

Teinf . öbl . Part.⸗
P6 , 3 u gb 89

0 4 3. St . , einf , möbl . Z.
zu verm . 81142

In möbl,
95 % 1 fe
auf die Sn . geh . mit ſep . Eing .
pr . 1. Aug . zu verm . 81881

9 5, 2 2. Stock , 1 fein
möbl. Zim. d. d.

Str⸗. 5 ſof . zu verm . 80142

SB4 0
Zimmez zu verm . 81347
8 4, 23 3. St . , freundl . möhl .

Zimmer 9. v. 81578

T 1, 1 . St . , 1 kl. einfach
möbl . Zim. an 1

Herrn Juf. zu verm . ( Eingaug
Hansthüre ) . 81408

1 ſch. möbl . Zim . an
1 , 14 einen Herrn dei 22800Leuten zu verm .

Beletage , 1 ſchön 11
1 2 22 beſtbeleg⸗ . J . b. 82010

1 5, l7 Igut möbl . Zim . zu v.

1 I. 16
ſ55

Näh.
—

81588

ſofort 5 vernltthen.
0U 18 1 Stiege hoch, gut möbl.

9 Zim . zu verm . 80582

10 b, 4. St . 1 gut möbl . Z. miz
2 Betten ſof . z. v. Taut

7 4, 9 Jungb . 5. St . 1
möbl . 3. J. v. 81 55

Möbt Zim . mit prachtvoller
Ausſicht auf die Kettenb rücke ohne
vis - - vis nächſt dem Friebrichs⸗
ſchulhaus , mit neuem
( wenn erwünſcht ) an 1 oder 2
beſſere Damen , bei einer kleinen

Familien ſofort zu verm .
Näh . K 2 , 23 , 1. St 81489

Tepplerſſraße Töe , ein ſchön
möblirkes e auf die Seaße
gehend , ſofort zu verm . 81766

Schwetzingerſtr . Nr . 31 ,
4. Stock . , möbl , Zim , zu verm .

Preis 12 Mk. 80578
SEFE — — — — — . . — —

( chlafstellen . )
0 6 8 gute Schlafſtelle mit

2 Koſt zu v. 82198

F 4, 13 1 Schlafſt . ſogl .
beziehbar . 81440

F 5 20 4. St , ordl . Mädchen

II 3. St . , S 915„ ee 2 Betten

d. Str .1Andbk. Zimmer
81744

erh Schlafſt 81441

ſofort zu vermiethen 80707

11
3. St . , 1 0 655I zu verm .

3. St . b Schlafſt .
1 7 59

mit 19 115
I , J . ]147 freundl Schlafſt .

Vordhs . 4. St, , 2 gute
Schlofſt . zu v. 81455

8 2, 10 miethen . 81391

KAuſt und Logis

ſofort z. v, 81996

K2, l7

Schlafſtelle zu ver⸗

F 6, 12 Koſt und 81
d. 5 iH 2, S n kea

89114 H. Minnig

H 4, 7 Koſt und

P , 10

. St . ,1 ſchön möbl .K 4, Z. ſof . zu v. 82017

1. 6 gut möbl. Part . ⸗Zim.
5fſofort 3 v. 81859

ein gut möbl . Part . ⸗L 6, 4. Zim mit oder ohne
Penſion bis Aug . v. 32078

1. 18 E Bismarcksplaßz , part .
ſchön möbl . Zimmer

ſofort zu vermi ethen 81578
möbl , 3. Bic

1 9Loſten Logis für8 2, 12 pt Woche⸗
bei J . Hofmeiſter . 72331

1 16, 2
2. St . 1 .
1. Aug . zu verm , 81788 Uerte, Noſt und Logis .

anſtändige junge
＋ 1, 16 Leute erdaltngute
billig⸗ Penſton. 8092³

Stadt „Augsburg,20 . 381149

Eint ge abeunenten werden zum
h angenommien.

Iſt e par⸗
61768



Beneral - Angeiger Masnheim , den 15 . Jult .

Exters
garantirt echt und rein 75506

Shinesisehlge Thees

C. Struve , 6˙8 5

in Originalpacketen à / Pfd . zu 60 , 90 , 100 u. 125 Pfge . , in Originalpacketen à ½ Pfd . zu M. . 20 , M. . 80 , M . . —

M . . 50 empfehlen : Georg Dietz am Markt, Jacob B 5, 10, 95 Scheerer , L 14,1 , Medicinal⸗ Drog. W. Sieberg , N2, 7.

- Institut für WIssenschaftliche ]

Zuschneidelkungt Henry Sherman
lehrt ohne Freihandzei in

5 kurzer Zeit ſeine neu verbeſſerte
Methode. Theoretiſch 20 Mk.

5 einſchließlich fünftheiliger Lehr⸗mittel , geſeglich geſchätzt Keine
Neben⸗„Ausgaben. Ta 4 9 55nahme . Nähcurſus 30

wärts Lehrerinnen —
auptburean :

Berſſn . , Lelpzligerstr .
72655

NNg

n
nvaß

heclengz

Nichts iſt
i
im Sommer

mer zu tragen als : 80717

gReform -
bemden .

Wer einmal mit denſerben einen
gemacht hat wird ſich nicht

7910 15
Tragen anderer

ent

e
eßen

17 1559 .59. 10
. 30 , . 50 , . 70, . 90

Cramer ,
HI , 4 Neckarstr .

Miederlage von Gebr . Sinn

in Erefeid . 80717

Leibbinden
Unterhosen

Hemden

9 5 Maaß , erakt und billig
173017

Max Keller ,
3 , 11 .

Toiletteſeifen
Detail⸗Verkauf zu engros -

Preiſen .
Echte CölnerGlycerinſeife
1 Stück 17 Pfg . bei Abnahme

von 3 Stlick 48 Pfg .
Echte Cölner Mandelfeife
1 Stück 17 Pfg., bei Abnahme

von 3 Stück 48 Pfg .
Echte Tölner Sparſeife
1 10

5 Slie 5d Per
Abnahme

Echte Eiluer Felffeife
1 Stück 20 Pfg., bei Abnahme

von 4 Stück 70 Pfg .
Prima Slegrigrnenger und ger , 1 Zollpfund

4 Pfg . 81069 %

Echteden Daſglünſeife
1enn 5 gf f FiWeahn
Odeurs 5 AbenGerüchen ,

35 ,60 Pfg. , . —, . 50, . —
M.

Kammkaſten ,
Kämme , Reiſe⸗

eceſſairss , Taſchenbürſten ,
Haarbürſten , ürſten ,

Nagelbürſten zc.

C. Sieberling
Kaufhaus . Kaufhaus .

Kertztlich warm empfohlen !

Zarte Haut!
Man benutze nur die berühmte

Inttendörſer ' ſoe
Dr . Alberti

gechte gegen rauhe Haut,
u, Sommerſproſſenꝛc .

Suwfozſen Vact 50 Pf. echt bel
erkorn , 3, 1,Jul. Eallngge 8e . . 5

für die unglücklichen Opfer der
Selbſtbefleckung ( Onanie ) u.
geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

Dr . Retau ' s

Felbſtbewahrung

80. Abbild . Preis

Saison l. Mai —15 . Oktober .

Nach Kirchheimbolanden

2malige Poſtverbindung .

Bahnſtationen

Kirchheimbolanden ,
Börrſtadt

und Rockenhauſen .

Villa Dunmreber0
eizende

parlieen

auf dem Berge

für Touriſten u. Vereinez

Beliebteſter

Fommeraufenthalt
der Pfalz .

Auf Wunſch nach allen Stationen die Equipage oder der Jagdwagen der Villa .

Näßere Auskunft und Mroſpekte bereitwilligſt

Klimatiſcher Luft⸗ und Terrainkurort
auf dem 2246 “ hohen Donnersberg .

Arzt , Poſt und Telegraph im Hauſe .
urch den Beſitzer

Julius Rotberg ,( Joſt Naunen

beginnt am 15 . d. M . und dauert

abgegeben .

Teinen⸗ Wäſche⸗ und Wekten⸗Jabril .

mur 10 Tagge .
Sämmtliche Artikel werden zu enorm billigen Preiſen

82157 .

0 8888N

77576

Jeinpfalz .

L. Slelntnal, D 4, 9.
Der Sommer⸗Ausverkauf

Kinderwagen
in größter Auswahl .

Kühne & Aulbach' s Fabrikhaus
I , 16 neben Herrn Morje &1 , 16 .

92058

1 0

EFFFECC

Alexander Heberer ,
0 2 , 2 . Paradeplatz .

Italieniſches Patent

und Hoteliers .

O 2 , 2 .

Tabrikation von Eisſchränken
( Eigener Conſtruktion )

beſt erprobtes Fabrikat .
Deutſches Reichs⸗Patent Nr . 36367 .

Nr . 20291 .

Großes Lager in 15 verſchiedenen Größen , für

Private , Metzger , Restaurateure

Weiſondt innerhalb ganz Deutſchland , ſowie nach der Schweiz , Italien , Portugal ,

Ein wahrer Schatz

Mxriko , Holland , Belgien und Luxemburg .
8 9 7

iſt mir übertragen . 77921

Empfehle ſolche zu Originalpreiſen . Pff
Jacob . Reis . !

22 Möbelfabritc ee 7 5
—— 22

5 Siegel . Schablonen u.

Herrenhemden

zu beziehen durch die Expedition des General⸗ Angeig 2

bir Photographiſche Anſtalt un
Herm . Klebusch
O0 4 , 5 Strohmarkt 0 4 , 5

empfiehlt ſich im Neueſten der Gegenwart .

Aufnahmen von Porträts , Gruppen , Architekturen ,
Maſchinen , Etabliſſements . 81848

1 von mir

8880der Nioteig für festaurateurel
Mechanisches Pianino

vorzüglich im Ton , kreuzsaitig mit eisernen Rahmen .
Das Instrument trägt unsichtbar im Innern einen Apparak ,

durch welchen vermittelst Pergamentnoten Tausende von voll -

ständigen Musikstüeken jeder Art zum Vortrag gebracht wer⸗
den können, . Die Handhabung ist zusserst einfach . Ausser -
dem ist das Instrument , wie jedes andere Klavier , auch mit
den Händen spielbar , Vorräthig bei 80928

Th. Sohler. 0 2, 1, Taradeplatz.
Gravir - u . Ciſelir-Anſtall

J. Jander , M 1, 1, Breitestrasse
empfiehlt beſte und billigſte Ausführung aller

Gravirungen , als : Schriften und Mono⸗

gramme auf Gold , Silber , Meſſing , Stahl . Wap⸗
ummiſtempel . 5

Thür⸗ u. Firmenſchilder . Stanzen ſowie alle

1 in 05 Juc Arbeiten. 79585

nach Maaß unter Garantie für tadelloſes Sitzen ,—5 . Friedrich Bühler ,
und müldrnk D 2 , 11 .

85 EHA

Fertige Betten ,
Bettfedern und Daunen

von Mk. . 50 an bis 6 Mk . pro Pfd . 70866

Fertige Ueberzüge und Betttücher , ſowie größte Auswahl
aller Sorten Schürzen , einfach und doppeltbreit .

Ganze Ausſtattungen werden auf ' s Pünktlichſte angefertigt

H 2, 18 . Carl Horch . H 2, 18 .

Bettfedern und Flaumen
Roßhaare und Seegras

Seegras⸗ und Kapok⸗ oder

flanzen ⸗Daunen⸗Matratzen
Complette Betten in jeder Preislage

empfie

Jacob J. Reis , 0 2,22 .

8888088080880080808088

Carl Fesenbecker
Möbel⸗ und Stuhlfabrik , T 6 , 123

ſiehlt ſein Lager und Fabrik von Kaſten⸗ und Polſtersdel⸗ee Mebernahne anzerEinrich okenge

Prima Ruhrer Feitſchrot, Außkohlen,
Anthracitkohlen und Coacs

empfiehlt aus gedeckten Schiffen

Jean Hoefer . K4 .

Pfima Führ-eftschfof
ſehr ſtückreich , fortwährend direct aus dem Schiff , gewaſchene
und geſtebte Nußkohlen , beſte Marke Anthracitkoßlen , Bri⸗
ckets , Marke B, ferner alle Sorten Breunholz , fein geſpalten ,
in Bündeln und in ganzen Scheiten , empfiehlt zu billigſten

81087

N2 12fd, Triedrich brohe,

LOOSE
à Mk . . —

des Cocal Gewerbe Nerein⸗
Heppenheim a 2

ein Hauptgewinn i . W. von M. 12 „ 000 . —

uach auswärts M . 1 . 10 Pfg .


	[Seite 13098]
	[Seite 13099]
	[Seite 13100]
	[Seite 13101]
	[Seite 13102]
	[Seite 13103]
	[Seite 13104]
	[Seite 13105]

